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Veranstaltungs-Höhepunkte 2023
Auch in diesem Jahr bietet die Donaukultur KG wieder ein vielfältiges Programm, von Kabarett bis Musik

Lustig und beschwingt präsentieren die Pu-
blikumslieblinge aus dem Kabarett Simpl, 
Bernhard Murg und Stefano Bernardin, ihr 
gemeinsames Kabarettprogramm »Bis einer 
weint – Ein Abend zum Lachen!«. Freuen Sie 
sich auf eine breite Palette von Farkas bis Ni-
avarani und retour, am Sonntag, den 8. Okto-
ber 2023 in der Schlossparkhalle Mauerbach.

Musikalisch startet die Donaukultur in den Ad- 
vent, und zwar mit Andy Lee Lang und Werner 

Auer und ihrem Programm »From Broadway to  
Las Vegas«. Die Entertainer Andy Lee Lang und  
Werner Auer gehen in diesem neuen gemein-
samen Projekt ihren musikalischen Vorlieben  
nach. Am Samstag, den 25. November 2023 
erwartet Sie im Berghotel Tulbingerkogel ein 
wahres Feuerwerk an Hits von Show-Giganten 
wie Frank Sinatra, Dean Martin, Sammy Davis  
Junior, Elvis Presley und Tom Jones, ergänzt 
durch Evergreens aus Musicals wie Jesus Christ 
Superstar, Grease, Cats und König der Löwen.

Vorfreude auf Weihnachten macht sich am 
Samstag, den 2. Dezember 2023 im Danubium 
Tulln breit. Stella Jones präsentiert einmal mehr  
ihre ultimative American-Christmas-Gospel- 
Show, mit der sie seit Jahren erfolgreich durch 
Europa tourt. American Christmas Gospel mit  
Stella Jones ist die anerkannt beste Produk-
tion dieser Art in Österreich. Lassen Sie sich 
von den hervorragenden Stimmen verzaubern 
und mitreißen, wie schon tausende Besuche-
rinnen und Besucher vor Ihnen.

Traditionell findet zu Beginn des neuen Jahres 
das Tullnerfelder Neujahrskonzert im Berg- 
hotel Tulbingerkogel statt – so auch im 
kommenden Jahr. Seien Sie gewiss: Das Pro-
gramm am Samstag, den 6. Jänner 2024 wird 
Sie begeistern!

Mehr Infos und Karten unter 
Telefon 0699 117 23 248 und 
www.donaukultur.com

Die gute Stimmung kam nie zu kurz
Rückblick auf ein ereignis- und abwechslungsreiches Donaukultur-Jahr 2022

Die Donaukultur KG brachte 2022 zahlreiche 
Künstlerinnen und Künstler auf die Bühnen 
der Region. Von Austropop-Nächten über klas- 
sische Konzerte bis hin zu lustigen Kabarett-
abenden – es war von allem etwas dabei!

Gleich zu Beginn des vergangenen Jahres wur-
de ein Jubiläum gefeiert, das 20. Neujahrs-
konzert fand im Berghotel Tulbingerkogel 
statt. Prof. Günter Seifert mit seinem Ensemble  
»Die Wiener« und Sopranistin Anne Wieben  
begrüßten das Publikum im neuen Jahr.

Zu Gast in Tulbing war im Frühsommer die 
bekannte Austropop-Band »Die 3«. Michael 
Korner, Alexander Klement und Herbert Frei 
gastierten im Veranstaltungszentrum Tulbing.   
Veranstalter war der Sportklub Lugus Tulbing, 
ein junger, motivierter Fußballverein, der sich 
vor allem in der Jugendarbeit sehr engagiert.

Nach dem Sommer ging es lustig weiter, 
Christof Spörk sorgte mit seinem Programm 
»Dahaam« im Stalltheater Königstetten beim 
Publikum für ausgelassene Stimmung.

Stilvoll und weihnachtlich begann der Advent. 
Beim Gospel-Konzert von Stella Jones hielt es 
niemanden auf seinem Sitzplatz. Gemeinsam  
mit den Sponsoren Porsche Wien-Hietzing und 
der Gemeinde Tulbing veranstaltete die Donau- 
kultur im wunderschönen Berghotel Tulbinger- 
kogel das Adventkonzert der besonderen Art.

Die international bekannte Gospel-Sängern 
Stella Jones präsentierte Christmas Songs und 
wurde dabei von ihren Töchtern und dem Star- 
saxophonisten Andrew Young begleitet. 

© H. Kutej
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
sehr geehrte Damen und Herren, 

herzlich willkommen in der neuen Ausgabe des »DonauKulturMagazins«! 
Einmal mehr freuen wir uns über die Vielseitigkeit unseres Magazins und 
dürfen verschiedensten Unternehmen, Vereinen, Institutionen und Künstlern 
einen Raum geben, um sich zu zeigen und sich unseren Leserinnen und 
Lesern vorzustellen.

Besonders freuen wir uns über die Vielzahl der Künstler, die ihr Schaffen, 
ihre Inspiration, ihre Kunstwerke auf den folgenden Seiten präsentieren. 
Sie ermöglichen uns das Eintauchen in andere Welten und lassen uns teil-
haben an ihrer grenzenlosen Kreativität. Auch die Wohltätigkeit und Soli-
darität für andere spielt wieder eine große Rolle und macht sichtbar, wie 
großzügig die Menschen unserer Region sind. 

Wir, das Team der Donaukultur, sind stolz und freuen uns, dass das Magazin 
als das genutzt wird, was es ist und sein soll. Eine wichtige Plattform für  
Ideen, Inspiration und Motivation! So ist es uns ein Anliegen, all‘ jene vor  
den Vorhang zu holen, die Tag aus Tag ein für wichtige Säulen und Werte  
unserer Gesellschaft einstehen. Die Menschen in ihrer Entwicklung unterstüt-
zen und ihnen Möglichkeiten zur Entfaltung geben. Außerdem wollen wir  
»Danke« sagen: Für die vielen wertschätzenden Worte, die uns erreichen.  
Wertvolle Inputs und Wünsche, wenn es um Veranstaltungen geht und der  
große Enthusiasmus, dem wir in Bezug auf das »DonauKulturMagazin« be- 
gegnen. Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie ruhige Minuten und Stun- 
den, um in die Artikel einzutauchen. Lesen Sie Aktuelles aus den verschie- 
denen Bereichen und lernen Sie neue Vereine und Unternehmen kennen!

Das Team rund um das »DonauKulturMagazin« wird weiterhin mit Freude 
und Motivation daran arbeiten, Menschen, Themen, Projekte aus den ver-
schiedenen Bereichen zu präsentieren und eine stabile Plattform für Ihre 
Ideen, Projekte und Produkte bieten. 

Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung und eine schöne Zeit beim Lesen 
unseres »DonauKulturMagazins«. Schön, dass Sie da sind!

Mit herzlichen Grüßen, 
Alexandra Müllner, Claudia Raidl und Roman Gerhardt
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Sie präsentieren heuer mit Ihr neues  
Kabarettprogramm »beziehungsWEISE«.  
Worauf darf sich das Publikum freuen?
Mich fasziniert der ewige Konflikt zwischen 
innerem – hohen – Anspruch und dem fast 
zwangsläufigen Scheitern daran. Wir alle wol- 

len doch stets nur das Beste: Für uns, für die 
Familie, für unsere Umwelt et cetera. Und wir 
strudeln uns ab, es allen und allem Recht zu 
machen. Das hat komische Seiten, manchmal 
auch tragische – genau davon erzählen mei-
ne Geschichten.

Sie haben in diesem Jahr auch bei der 
neuen Entertainment-Show »Cooking 
Comedians« mitgemacht. Was war die 
Intention, mitzumachen, und was war 
die größte Herausforderung dabei?
Also ich gehöre ja zu denen, wo das Wasser im  
Topf anbrennt! An dieser Stelle möchte ich der  
großartigen Anna Hammer danken, die nicht  
nur sehr viel Geduld mit mir hatte, sondern 
auch ein Mehrhaubengericht gezaubert hat.

Corona hat vieles in unserer Gesellschaft  
verändert. Merken Sie auf der Bühne  
und bei Ihren Auftritten Veränderungen, 
andere Reaktionen und Stimmungen?
Es geht weiter und im besten Fall lernen wir 
als Gesellschaft etwas aus dieser Zeit. Ich bin 
dankbar, dass die Leute wieder ungehindert 
die Möglichkeit haben ins Kabarett zu gehen 
und sehr glücklich darüber, dass sie das auch 
tun. Es ist einfach wunderbar, wieder in vol-
len Häusern zu spielen!

Gery Seidl kurz gefragt
Ein Kurzinterview mit dem aus Film und Fernsehen bekannten Kabarettisten | Am 17. Juni live im Danubium Tulln

Was war die größte Herausforderung?
Die Geschichte ist bekannt, vom Ergebnis her 
zumindest. Was also gibt der Weg dahin für 
die Bühne her? Im Roman und im Film wurde 
die Geschichte bereits ausführlich erzählt. Wie 
also kann man neuen Schwung schaffen, neu-
es Tempo in das Geschehen bringen? Und wie 
verbindet sich dieses neue Tempo mit dem un-
ausweichlichen, hochemotionalen Ende? Ehr- 
lich gesagt: Das war keine einfache Aufgabe!

May-Stücke sind ja meist ein Gegenüber 
von spannend-dramatischen und humor- 
voll-heiteren Szenen. Funktioniert das 
angesichts des Todes von Winnetou?
Nein, nicht ganz. Nicht bis in die Schlussszenen, 
wo ich sonst immer dafür gesorgt habe, dass 
die Zuschauerinnen und Zuschauer mit einem  
Lächeln aufstehen. Natürlich gibt es lustige 
Szenen zu Beginn und im Verlauf des Stücks. 
Am Schluss ist jedoch kein Platz für Komik.

Worauf kann das Publikum bei »Winne- 
tou III« besonders gespannt sein?
Zum einen auf unser Komiker-Trio. Zum ande-
ren auf das Tempo und die einzigartige dop-
pelte Verfolgungsjagd. Drittens auf eine neue 
Interpretation, wie Winnetou zu Tode kam. 

Und natürlich auf das Geschehen am Grab 
des Apachen-Häuptlings – was dort gesagt 
wird und auf emotionaler Ebene geschieht.

Ist dieses Stück immer noch 
ein Stück für die ganze Familie?
Ja, natürlich! »Winnetou III« ist bei uns so an-
gelegt, dass Groß und Klein unterhalten und 
überrascht werden – und bei dem am Ende 
die Hoffnung bleibt, dass das Vermächtnis 
Winnetous weitergetragen wird.

Winnetou-Spiele
Arena Wagram, 29. Juli bis 27. August 2023 
Beginn: Samstags 19 Uhr, Sonntags 18 Uhr
Am 15. August 2023 Tag der offenen Tür mit 
Kinderschminken, Reiten, Kutschenfahrten, 
Bühnenbesichtigung und 18-Uhr-Vorstellung 

Karten und Infos: Telefon 0676 667 32 31
www.winnetouspiele-wagram.at

Winnetou III in der Arena Wagram
29. Juli bis 27. August 2023 | Aktion: Jetzt 15% Ermäßigung bei Kartenbestellung bis 30. April 2023 
Ein Gespräch mit Rochus Millauer, Autor und Regisseur bei den Winnetou-Spielen Wagram

© J. Mangione
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»Die Bühne am Ende des Tunnels«, so lautet  
der frisch-freche Slogan, der 2021 – dem zwei- 
ten der schwierigen Pandemiejahre – postu- 
liert wurde und sowohl augenzwinkernd, aber 
auch motivierend gemeint war. 

Ebenfalls in diesem Jahr wurde die Programm-
schiene »Kabarett & Comedy« etabliert. Das 
Publikum nahm sie so begeistert an, dass eine 
neue fixe Größe im Spielplan der Donaubühne 
geboren war!

Unter den zahlreichen heimischen und inter-
nationalen Musikern und Bands sind 2023 
auch wieder die beiden bayerischen Stars Mi-
chael Mittermeier und Martina Schwarzmann 
zu bewundern, ebenso Viktor Gernot und 
Gery Seidl mit ihren neuen Programmen und 
natürlich Alex Kristan – für den die Tickets 
schon knapp werden.

Musikalisch freut sich die Donaubühne sehr, 
eines der letzten Konzerte von Martin Gru-
binger & Friends »ergattert« zu haben. Von 
Wolfgang Ambros & der No. 1 vom Wiener-
wald erwartet man sich zu Recht Legendä-
res, und Superstar Goran Bregović Wedding 
and Funeral Band ist absoluter Kult.

Hochwertigen Klassik-Genuss gibt es mit An-
dreas Schager, Thomas Hampson und Lidia 
Baich bei »Götterklang trifft Donaugold«. Die 
Las-Vegas-Stars Thommy Ten und Amélie Van 
Tass – auch bekannt als »The Clairvoyants« –  
feiern ihren Tourabschluss magisch auf der 
Donaubühne Tulln. 

Zusätzlich umfasst das Programm der Donau-
bühne auch viele Veranstaltungen bei freiem 
Eintritt, zum Beispiel mit Voodoo Jürgens & Die 
Ansa Panier, Katharina Straßer & Band sowie 
der Luke Andrews Band. Weitere Infos und 
Karten unter www.donaubuehne.at

Donnerstag, 15. Juni 2023
Alex Kristan: 50 Shades of Schmäh

Samstag, 17. Juni 2023
Gery Seidl: beziehungsweise

Dienstag, 4. Juli 2023
Michael Mittermeier: #13

Samstag, 22. Juli 2023
Martin Grubinger & Friends: 
Abschiedskonzert

Donnerstag, 10. August 2023
Martina Schwarzmann: Ganz einfach

Samstag, 12. August 2023
Wolfgang Ambros & die No. 1 
vom Wienerwald: Best Of

Freitag, 18. August 2023
Viktor Gernot: Schiefliegen

Samstag, 26. August 2023
Goran Bregović Wedding and Funeral Band: 
Three Letters from Sarajevo

Donnerstag, 31. August 2023
Andreas Schager, Thomas Hampson und
Lidia Baich: Götterklang trifft Donaugold

Freitag, 1. September 2023
Thommy Ten & Amélie van Tass:
Zweifach zauberhaft (Dernière)

Donaubühne Tulln 2023: 
Viel Musik, Kabarett & Comedy
Das Programm 2023 ist komplett, der Vorverkauf läuft auf Hochtouren | Jetzt Karten sichern!

© D. Francesco

© O. Heine

© S. Pauly

© G. Wiebe
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Frühling im Stadtmuseum Tulln
Den Auftakt des breit gefächerten Kulturver-
mittlungsprogrammes macht heuer der Vortrag 
»König Rudolfs Siegesdenkmal – Das kaiserli-
che Frauenstift« des Tullner Historikers Johannes 
Ramharter am 24. März um 19 Uhr im Fest- 
saal der nahe dem Museum gelegenen Sport- 
mittelschule mit Informationen zum geschicht-
lich wohl bedeutendsten Monument Tullns. 

Ab 25. März laden die Attraktionen des Stadt-
museums – das Römermuseum, das Virtul-
leum und die Dokumentation zum kaiserlichen 
Frauenstift – zu einer Mischung aus histori-
schen Einblicken, moderner Aufbereitung und 
unterhaltsamer Kulturvermittlung.

Stadtmuseum Tulln
Marc Aurel-Park 1b, 3430 Tulln
Geöffnet ab 25. März 2023, Mittwoch bis  
Sonntag und an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr
roemermuseum-tulln.at / virtulleum.at

Ein Tagesausflug nach Tulln
Das Schöne an Tullns Vielfalt: Ein Kulturbesuch  
in Tulln lässt sich nach den eigenen Vorlieben 
optimal individuell ergänzen. Die historische  
Innenstadt lädt zum Beispiel zu einem beson-
deren Einkaufserlebnis, Stärkung bieten die  
zahlreichen Gastronomiebetriebe. 

Neu im Freizeitangebot der Stadt Tulln ist 
die Schau »Mensch+Maschine« im Haus der 
Digitalisierung. Der Besuch der spannenden 
Ausstellung ist kostenlos, Timeslot-Buchung 
im Internet unter www.virtuelleshaus.at

Gartenfreundinnen und -freunde kommen bei 
den Niederösterreichischen Schaugartentagen  
am 20. und 21. Mai, 17. und 18. Juni sowie 
16. und 17. September 2023 bei einem bun-
ten Gartenprogramm auf ihre Kosten. 

Tourismusinformation Tulln
Telefon 02272 675 66, www.tulln.at/erleben

Stadtgeschichte erleben in Tulln
Reisen Sie mit Ihrer Familie durch die Zeit – mit den unterhaltsam aufbereiteten Programmen des Stadtmuseums

In der Gugginger Frühlingsausstellung »Sim-
plicity | Complexity« treffen zwei farbenfrohe 
Welten aufeinander. Frei nach dem Motto 
»Unterschiede ziehen sich an« erschaffen Han- 
nes Lehner und der Gugginger Künstler Manu-
el Griebler eine Symbiose, die ansteckend ist. 

»Wir freuen uns, Ihnen in unserer Frühjahrs-
ausstellung mit Hannes Lehner und Manuel 
Griebler zwei Künstler zu präsentieren, die in 

ihrem Ausdruck kaum unterschiedlicher sein 
könnten. Man könnte annehmen, dass sie auf 
verschiedenen Planeten leben, beziehungswei-
se in komplett unterschiedlichen Welten«, so 
Galerie-Chefin Nina Katschnig. 

Was beide Künstler vereint, ist ihre farbinten- 
sive Arbeitsweise, die einen sofort in einen  
freudvollen Zustand versetzt. Beide sind auf- 
strebende Künstler in ihren 30ern und arbei- 

ten passioniert auf Papieren unterschiedlicher 
Größe. Während der Gugginger Künstler Ma- 
nuel Griebler bis jetzt mit Papierarbeiten sein 
Lieblingsmaterial gefunden und dabei auch 
sein Faible für mehrteilige Gesamtwerke ent-
deckt hat, fertigt Hannes Lehner – neben 
Arbeiten auf Papier – ihren originalen Vorbil-
dern entsprechende Autoskulpturen aus Kar- 
ton, die er auch bemalt. Der Künstler stellt 
eine ideale Ergänzung zu den Gugginger  
Künstlern dar und fügt sich durch seine Flä-
chigkeit im Farbauftrag und nicht zuletzt sei-
ne hoch komplexen Objekte perfekt ein. Kon-
templativ Ruhiges trifft in der Ausstellung auf 
scheinbar chaotisch Lebendiges und tritt in 
einen spannenden, anregenden Dialog.

Simplicity | Complexity
Hannes Lehner und Manuel Griebler
Bis 3. Juni 2023, Dienstag bis Freitag von  
10 bis 18 Uhr, Samstag von 12 bis 18 Uhr
Galerie Gugging, www.galeriegugging.com

Unterschiede ziehen sich an
Die »galerie gugging« zeigt in ihrer Frühjahrsausstellung Werke von Hannes Lehner und Manuel Griebler

Samstag, 25. März: Saisonauftakt mit  
kostenlosen Römer-Bastelbögen für Kin-
der; zu jeder vollen Stunde Führungen 
zu den Themen Spiele, Theater, Hygiene 
und Schönheitskult sowie Soldatenleben
Sonntag, 7. Mai: Immer der Nase nach:  
Workshop zu römischen Düften
Sonntag, 14. Mai: Gratiseintritt für  
alle Mütter und Gruß der Göttin Flora
Sonntag, 21. Mai: Führungen im Römer- 
museum und ehemaligen Reiterlager

© M. Griebler © H. Lehner
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DAS L AND  
DES  L ÄC HELNS

franz lehár

opere t te l angen lo i s . a t
T ICKETS  02734-3450
Intendanz: Christoph Wagner-Trenkwitz

20 .  JUL I  –  5 .  AUGUST  2023

operette

Grafenegg Festival 2023

Wenn der Sommer in seiner vollen Pracht 
steht, verwandelt sich der idyllische Schloss-
park von Grafenegg in eine Oase der Künste. 
Vom 11. August bis 3. September können Sie die 
besten Musikerinnen und Musiker der Welt in 
atemberaubendem Ambiente erleben. Zauber-
haft geht es schon bei der Festival-Eröffnung 
zu, wenn das Tonkünstler-Orchester unter Yu-
taka Sado dem Wolkenturm Leben einhaucht: 

Die jungen Solistinnen Nikola Hillebrand  
und Patricia Nolz sowie Cornelius Obonya als 
Sprecher sind eine ideale Besetzung für Felix 
Mendelssohn Bartholdys Schauspielmusik zu 
Shakespeares »Ein Sommernachtstraum«.

Bekanntes und Ungehörtes steht beim ersten 
regulären Konzert des Festivals auf dem Pro-
gramm: Das Kyiv Symphony Orchestra spielt 

mit Rudolf Buchbinder am Klavier Werke von 
Ludwig van Beethoven und dem ukrainischen 
Nationalkomponisten Levko Revutsky. Weiter 
geht es mit großen Klangkörpern wie dem Phil-
harmonia Orchestra London, dem Concertge-
bouworkest, den Wiener Philharmonikern und 
dem Estonian Festival Orchestra und Solisten 
wie Pierre-Laurent Aimard, Denis Kozhukhin, 
Anna Prohaska, Kian Soltani, Christian Tetzlaff 
und Daniil Trifonov. Auch das zeitgenössische 
Musikschaffen kommt mit Composer in Resi-
dence Philippe Manoury, der dieses Jahr unter 
anderem den Composer-Conductor-Workshop 
»Ink Still Wet« leitet, nicht zu kurz. 

Von der Matinee bis zur Late Night Session 
jagt ein Höhepunkt den andern und wer nach 
den Konzerten den Tag in Ruhe ausklingen 
lassen mag oder die Gegend zwischen Wien 
und der Wachau erkunden möchte, findet mit 
den Grafenegg Cottages komfortable Über- 
nachtungsmöglichkeiten direkt im Schlosspark.

Von 11. August bis 3. September 2023 | Kartenreservierung und weitere Informationen unter www.grafenegg.com

© L. Edi (2)

Zach Prather tot
Blues-Legende unerwartet in Wien verstorben

Zach Prather wurde 1952 in Chicago geboren. Im Alter von 16 Jahren 
spielte er bereits Gitarre und Schlagzeug in den Clubs der Stadt. Später 
spielte er mit Etta James, Screaming J. Hawkins, Luther Allison, Mick 
Jagger und vielen anderen. Er trat in mehreren US-amerikanischen Fern- 
sehshows auf und war unter anderem als Jimi Hendrix zu sehen. Seine 
Beziehung zu Österreich reicht zurück in die 1990er Jahre, als er die Wie-
ner Bassistin Conny Schlegl kennenlernte. Beide wurden Freunde und spä-
ter auch Bandkollegen. In Niederösterreich und Wien war Prather seit 
mehr als einem Vierteljahrhundert regelmäßig live zu erleben, unter an-
derem beim legendären »Blues Event«, später in Gaisruck bei Hermann 
Poschs »Stadlblues«. 2019 präsentierte die »Posch-Prather-Connection«  
das grandiose Album »So Many Roads«, für 2023 war der Nachfolger 
geplant. Am 23. Februar verstarb Zach Prather unerwartet in Wien.

Links: Posch-Prather-Connection mit Kulturmagazin-Graphiker Roman Gerhardt bei der Prä- 
sentation von »So Many Roads«. Rechts: Letzter Auftritt im Februar 2023 in Bruck an der Mur

© F. Kabinger
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www.purkersdorf.at

im Schlosspark 
Purkersdorf

09.04.SO
N

N
TA

G 2023
11:00

Für alle 
Kinder!

Ostereiersuchen auf der Kellerwiese

t

Der Osterhase 

verteilt  

Ostereier!

Freitag bis Sonntag, 10:00 bis 18:00 Uhr

17.– 19.03. | 24.– 26.03. 
&  31.03.– 02.04.2023

Jubiläumsspende
48.500 Euro für »Licht ins Dunkel« in Purkersdorf

  

KLASSIKKonzerte

www.purkersdorf.at

Tickets  

online oder  

im Rathaus! 

*

2023

BIZ Konzertsaal, Schwarzhubergasse 5

  28.04. 19:30
2023

FR
EI

TA
G

BESETZUNG 
Christina Leeb-Grill – Klavier
Sándor Rigo – Klassisches Saxophon

World Music 
- aber klassisch!

MIT WERKEN von Pedro Itturalde, Pierre  
Max Dubois, Philippe Geiss, Takashi Yoshimatsu,  
Karen Asatrian, Karl Haidmayer und Fazil Say

Die Charity-Veranstaltungspartner Niki Neunteufel und Alexander 
Löschnak feierten ihren 20-jährigen Einsatz für die »Seitenblicke Night 
Tour« und konnten Schirmherrin Inge Klingohr mit einem besonderen 
Spendenergebnis und großartigen Gästen überraschen: Mit dabei wa-
ren neben Alt-Bundespräsident Heinz Fischer viele treue Wegbegleiter 
wie Rudi Roubinek, Toni Polster und Andi Herzog, Radlegende Gerhard 
Zadrobilek, Zauberkünstler Paul Sommersguter und Bürgermeister Stefan 
Steinbichler. Alle zeigten für den guten Zweck ihr Können als Köche,  
Barkeeper und Kellner. Dank großzügiger Spender – allen voran dem 
Purkersdorfer Notar Günther Fuchs, welcher in Begleitung von Claudia 
Reiterer und Wolfgang Peschorn als Hauptspender in Erscheinung trat  
– konnte eine Spendensumme von 48.500 Euro erzielt werden. 

Saxofon-Hits live
Daniela Krammer spielt im März in Purkersdorf

Am 25. März ist Daniela Krammer 
mit ihrer Band »Saxophone Af-
fairs« zu Gast in Purkersdorf. Mit 
vielen Hits und neuer CD im Ge-
päck, sowie mit großartiger Beset-
zung (Daniela Krammer, Saxofon 
und Gesang; Roland Guggenbich-
ler, Klavier; Christoph Petschina, 
Bass; Oliver Krammer, Schlagzeug) 
wird die Gruppe den musikalischen 
Frühling herbeispielen!

Auf der CD finden sich bekannte 
Saxofon-Hits, von Harlem Noc-
turne (der Titelmelodie von »Mike  
Hammer«) bis Careless Whisper 
ist alles dabei – diesmal auch 

mit eigenen Texten –, dazu neu arrangierte Klassiker wie That‘s Life 
und Summertime. Mehr Infos unter www.saxophone-affairs.at

Daniela Krammer & Saxophone Affairs
Samstag, 25. März 2023 um 19.30 Uhr in der Bühne Purkersdorf

© C. Strasnik

© A. Novotny
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Schuld bezeichnet die Verantwortung, die in 
Folge von etwas Bösem oder eines Unglücks 
einer oder mehreren Personen zugeschrieben 
wird oder dieselben selbst spüren. Sie beglei-
tet die Menschheitsgeschichte seit Anbeginn. 
Adam und Eva erfuhren die Konsequenzen ihrer 
Schuld, des Sündenfalls, durch die Vertreibung 
aus dem Paradies. Kain lud durch den Mord an 
seinem Bruder Abel eine Schuld auf sich, die 
durch ein Zeichen für andere sichtbar sein soll-
te. Aus dieser Perspektive kann die Mensch-
heitsgeschichte als Geschichte der Schuld 

(und Unschuld) erzählt werden, wie auch als 
Geschichte der Rituale und Praktiken, wie mit 
Schuld umgegangen oder sich sogar von die-
ser befreit werden kann. 

Während das Strafrecht lange Rädelsführerin-
nen oder Haupttäter für Verbrechen suchte, de- 
nen die Hauptschuld für diese zugesprochen 
wurde, wird heute nicht zuletzt im Kontext 
der Auseinandersetzung mit den Verbrechen 
des Nationalsozialismus auch nach Mitschul-
digen gefragt, die das System stützten und 

schützten. Sprach man in den ersten Jahrzehn-
ten von einer Kollektivschuld, ist es heute eine 
historische Verantwortung, die sich aus der 
ererbten Schuld ergibt.

Schuldgefühle treffen jede und jeden. Ob es 
die »Survivor’s guilt« der Schoa-Überlebenden 
ist, eine existentielle Schuld der relativen Privile-
gierten oder religiösen Schuldgefühle. Im Kon-
text der Überreste der zerstörten mittelalterli-
chen Synagoge und dem Schoa-Mahnmal am 
Judenplatz bekommt »Schuld« nicht nur eine 
historische Dimension, sondern erinnert daran, 
dass die Geschichte der Opfer mit der Geschich-
te der Täterinnen und Täter verbunden ist.

Museum Judenplatz
Judenplatz 8, 1010 Wien, www.jmw.at
Geöffnet von Sonntag bis Donnerstag  
von 10 bis 18 Uhr, Freitag von 10 bis 17 Uhr
Ausstellung 28. März bis 29. Oktober 2023

Schuld
Neue Ausstellung des Jüdischen Museums Wien zeigt anhand historischer Objekte und künstlerischer Positionen,  
was es heißt, große Schuld auf sich zu laden, große Schuld zu »erben« und mit großer Schuld zurechtzukommen

© A. Nes & Praz-Delavallade

© Röhnert, DHM

RENAULT AUSTRAL  
E-TECH FULL HYBRID

DER NEUE

1) Aktionspreis durch Abzug von Finanzierungsbonus iHv 750€ und Versicherungsbonus iHv 500€ vom Kaufpreis nur gültig bei Abschluss eines Finanzie-
rungs- und Versicherungsvertrages bei Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Konditio-
nen: Finanzierung mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50% vom Kaufpreis; Vollkasko- und Haftpflichtversicherung 
bei carplus (Wr. Städtische) mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung Änderungen, Satz- und Druckfehler 
vorbehalten. Symbolfotos.

Kombinierter Verbrauch von 6,3–4,6 l/100 km, CO2-Emission von 143–105  g/km, homologiert gemäß WLTP. 

schon ab 

€ 30.990,– 1)

renault.at

KAMMERHOFER Tulln, Königstetter Straße 163B, Tel. 02272/62997
Horn-Frauenhofen, Wienerstr. 8, Tel. 02982/30111
www.kammerhofer.cc

Ins_Austral 4c 184x125_SSP_Kammerhofer_02_23.indd   1 03.02.23   11:02
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Mitte Februar bestellte Verteidigungsministe-
rin Klaudia Tanner in der Rossauer Kaserne in 
Wien Dr. Georg Hoffman zum neuen Direktor  
des Heeresgeschichtlichen Museums. Der  
43-jährige gebürtige Steirer gilt als zukunfts-
orientierter Wissenschaftler mit einem Ver-
ständnis für museale Gestaltung.

»Ein Neubeginn bedeutet Mut zur Verände-
rung und alte Pfade zu verlassen und neue 
Brücken zu bauen. Mit Dr. Hoffmann und mit 
der Rechtswissenschaftlerin Mag. Stephanie 
Pracherstorfer-Prigl haben wir die richtige 
Wahl getroffen, das Museum in ein modernes 
Zeitalter und in ruhigere Fahrwasser zu füh-
ren. Nach harter Arbeit, gemeinsam mit der 
eingesetzten Kommission, sind wir nun auf 
einem guten Weg«, sagte die Verteidigungs-
ministerin im Rahmen der Pressekonferenz.

Der neue Direktor strebt eine Mo-
dernisierung und Weiterentwick-
lung des Museums an, um es zu 
einem Ort der offenen Diskussion 
über Militärgeschichte und damit 
zu einem Museum des 21. Jahr-
hunderts zu machen. Wichtig ist 
dabei die thematische Weiter-
entwicklung hin zur Betrachtung 
von »Militär und Gesellschaft«. Nicht die reine  
Darstellung von Militär soll im Vordergrund ste- 
hen, sondern die Wechselbeziehung im Wandel 
der Epochen mit dem Menschen im Zentrum.

Ein weiteres Ziel ist die Aktivierung des HGM 
als Lern- und Diskussionsort für Soldatinnen 
und Soldaten, sowie die Teilnahme an der 
Kooperation zwischen dem Österreichischen 
Bundesheer und der KZ-Gedenkstätte Maut- 

hausen. So soll das HGM einen 
wichtigen Beitrag zur Stärkung 
der Demokratie leisten. 

Im Wiener Heeresgeschichtlichen  
Museum verschmelzen Militär- 
und Kriegsgeschichte, Technik 
und Naturwissenschaft, Kunst 
und Architektur zu einem einzig- 

artigen Ganzen. Der älteste Museumsbau der 
Stadt zeigt die Geschichte der Habsburger-
monarchie vom Ende des 16. Jahrhunderts bis 
1918 und das Schicksal Österreichs nach dem 
Zerfall der Monarchie bis 1945. Dabei stehen 
die Rolle des Heeres und die militärische Ver-
gangenheit auf hoher See im Vordergrund.

Heeresgeschichtliches Museum
1030 Wien, Arsenal, Objekt 1, www.hgm.at

Dr. Georg Hoffmann neuer Direktor 
im Heeresgeschichtlichen Museum
Geplante Neuausrichtung: Wechselbeziehung von Militär und Gesellschaft im Wandel der Epochen im Fokus

Das kleine Restaurant im Herzen 
Wiens verdankt seine Entstehung 
der ungarischen Revolution von 
1956. Damals beschlossen die 
Ungarin Ilona und ihr Mann Mi-
chael Somlai, ebenfalls ein Ungar, 
den Flüchtlingen ihrer Heimat zu  
helfen und eröffneten im Novem- 
ber 1957 das Lokal in der Bräu-
nerstraße, nur wenige Gehminu- 
ten vom Stephansdom entfernt.

Die schöne Ilona kochte herrliche magyarische Spezialitäten wie Boh-
nensuppe und Letscho, und bot ihre Tagesteller zu günstigen Preisen 
an. Sie erfand die Ilona-Palatschinke, eine bis heute beliebte Spezialität 
des Hauses, gefüllt mit Marillenmarmelade, Topfencreme, übergossen  
mit Schokoladensauce. Das Brot war natürlich gratis beim Essen dabei.  
Das »Ilona-Stüberl« wurde rasch zu einem beliebten Treffpunkt für Emi- 
granten und Wiener, später entdeckten auch Touristen das Restaurant.

Maria Fodor, die heutige Besitzerin, führt das  
Lokal seit 1987 mit ebenso viel Engagement, 
Herz und Seele weiter. Oft und sehr gerne ser-
viert Maria Fodor selbst im Lokal – nicht nur  
deswegen belegte sie unter anderem 2022 
den ersten Platz bei der Wahl zu Wiens be-
liebtestem Restaurant im Ersten Bezirk. 

Die Speisekarte gibt es in zehn Sprachen, 
darunter japanisch und russisch. Sie besteht  
zu 90 Prozent aus ungarischen Gerichten, da-
runter Gulasch in vielen Variationen, Kraut-

gerichte, Lecsò, gefüllte Paprika, Hortobagyer Fleischpalatschinke so- 
wie Freitags immer Fischsuppe. Auch ein originales Wiener Schnit-
zel vom Kalb und ein Zwiebelrostbraten sind auf der Karte zu finden.

Ilona-Stüberl  Bräunerstraße 2, 1010 Wien
Geöffnet Dienstag bis Sonntag von 11.30 bis 22 Uhr 
Telefon 01 533 90 29, www.ilonastueberl.at

Genießen Sie ungarische Küche
mitten im Herzen von Wien
Das Restaurant »Ilona-Stüberl« bietet seit 65 Jahren ungarische Küche – nur wenige Meter vom Stephansdom

© C. Karlovits
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www.gloriatheater.at
Tageskassa Öffnungszeiten: täglich, außer Sonn- 
und Feiertag, 12 bis 19 Uhr • Karten: 01/278 54 04Wo das Lachen zuhause ist !

Gerald Pichowetz, Andreas Steppan und 
Jazz Gitti drehen im Gloria Theater auf !
Miss Marple kann’s nicht lassen! Von 18. März bis 24. Juni 2023 wagt 

sich Gerald Pichowetz in der Rolle der Kult-Detektivin an die Lösung 

eines spektakulären Kriminalfalls heran. 

Unerschrocken und ungeheuer komisch geht es auf Verbrecherjagd. 

Oder gab es gar keinen Mörder? Wie auch immer.

Der Inspektor entwickelt sich jedenfalls zum schärfsten Widersacher 

von Miss Marple. Die Köchin (Jazz Gitti) scheint verdächtig, aber auch 

Mister Stringer (Andreas Steppan) könnte diesmal ein Gegenspieler sein.

Alles in allem: Eine verworrene Geschichte mit vielen witzigen 
Momenten und mehreren (un-)möglichen Opfern !

18. März bis 24. Juni 2023

Krankl zum 70er
Rapid-Legende feierte 70. Geburtstag mit Monti Beton

Der »Goleador« feierte seinen 70er mit einem ausverkauften Konzert 
im Simmeringer »Portofino«. Zu hören gab es neben Schlagern aus den 
50er/60er Jahren auch die bekanntesten Austropop-Hits, dazu einen 
Auszug aus dem neuesten Programm »Il Spettacolo Italo-Americano«. 

Seit knapp 20 Jahren ist die Rapid-Legende aus Mariahilf mit der Kult-
band aus Simmering und Favoriten live unterwegs. Die Gemeinsam- 
keiten von Hans Krankl, Thomas Schreiber und Toni Matosic sind groß 
und reichen von der Liebe zur guten Musik über den Fußball bis zum 
Humor à la Monty Python. Eine wunderbar wilde Mischung, dargeboten 
mit viel Humor und passenden Bonmots – zum Lachen und Mitsingen. 

Seit über 20 Jahren begeistern die »Die Echten«, Österreichs bekann-
teste Vocal Comedy Formation, mit A-Capella-Sound vom Feinsten. 
Christine Kisielewsky, Stephan Gleixner, Alex Wartha und Andy Woerz 
würzen ihre Sangeskünste mit jeder Menge kultiviertem Nonsens und 
verhörerischem Humor. Auf ihrer Jubiläumstour »Quartessenz«  machen  
die vier Stimmakrobaten auch in Melk, Strasshof und Kottingbrunn 
Station. Alle Termine, Karten und Infos unter www.dieechten.com

Die Echten – Vocal Comedy at it’s best  
Samstag, 18. März 2023, Tischlerei Melk; Freitag, 21. April 2023, Keller- 
theater Strasshof; Donnerstag, 25. Mai 2023, Kulturszene Kottingbrunn

Die Echten
Österreichs bekannteste A-Capella-Formation auf Tour

© I. Camaa © A. Bird
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Drei Festzelte, fünf Almen, ein riesiges Frei-
gelände mitten in Wien, dazu Musik und Ku-
linarik: Und das 18 Tage lang ab 11.30 Uhr 
bei freiem Eintritt ins Festgelände und in die 
Almen. »Ob mit der ganzen Familie, Freun-
den oder Arbeitskollegen – es ist für jeden 

etwas dabei!« freut sich Johann Pittermann, 
Geschäftsführer der »Kaiser Wiesn«. Dafür sor-
gen auch die Betriebe im Wiener Prater. Im 
Vorjahr ließ sich selbst Bürgermeister Michael 
Ludwig das Fest nicht entgehen.

Die »Kaiser Wiesn« findet heuer von 21. Sep-
tember bis 8. Oktober 2023 statt. Karten für 
das Abendprogramm in den drei Festzelten 
von Mittwoch bis Samstag gibt es ab sofort 
unter www.kaiserwiesn.at

O’zapft is – auf der Kaiser Wiesn!
Von 21. September bis 8. Oktober 2023 gibt es im Wiener Prater wieder die größte Gaudi Österreichs

© H. Klemm (2)

www.gloriatheater.at
Tageskassa Öffnungszeiten: täglich, außer Sonn- 
und Feiertag, 12 bis 19 Uhr • Karten: 01/278 54 04Wo das Lachen zuhause ist !

Gerald Pichowetz, Andreas Steppan und 
Jazz Gitti drehen im Gloria Theater auf !
Miss Marple kann’s nicht lassen! Von 18. März bis 24. Juni 2023 wagt 

sich Gerald Pichowetz in der Rolle der Kult-Detektivin an die Lösung 

eines spektakulären Kriminalfalls heran. 

Unerschrocken und ungeheuer komisch geht es auf Verbrecherjagd. 

Oder gab es gar keinen Mörder? Wie auch immer.

Der Inspektor entwickelt sich jedenfalls zum schärfsten Widersacher 

von Miss Marple. Die Köchin (Jazz Gitti) scheint verdächtig, aber auch 

Mister Stringer (Andreas Steppan) könnte diesmal ein Gegenspieler sein.

Alles in allem: Eine verworrene Geschichte mit vielen witzigen 
Momenten und mehreren (un-)möglichen Opfern !

18. März bis 24. Juni 2023

/kaiserwiesn /kaiser_wiesn

Des wird a Gaudi!www.kaiserwiesn.at

21.  Sep. bis 8.Okt. 2023

am Oktoberfest in Wien

O’zapft is!
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Der Name Leopoldi steht in unmittelbarer Ver-
bindung zum Wienerlied, einer besonderen Mu- 
sikrichtung, die untrennbar mit der Geschichte  
Österreichs verbunden ist. Hermann Leopoldi 
war einer der populärsten Liederkomponisten  
und Vortragskünstler der Vor- und Nachkriegs-
zeit. Er schuf die Musik zu Wienerliedern und 
Chansons, vertonte Texte von Peter Herz, Ru-
dolf Skutajan, Theodor Waldau, Robert Kat-
scher und vielen mehr. Große Erfolge feierte 
er auch über die Grenzen Österreichs hinaus. 

Von seinen Schwiegereltern aus dem Konzen-
trationslager freigekauft, konnte er nach Ame-
rika fliehen. Dort konnte er an seine Erfolge  
vor Kriegsbeginn anknüpfen. Gemeinsam mit 
seiner Lebensgefährtin Helly Möslein tourte er 
durch die USA und hatte zahlreiche Broadway-
Auftritte. 1947 kehrte Leopoldi zurück nach 
Wien. Bis heute werden seine Lieder von be-
kannten Wienerlied-Interpreten, unter anderem  
von Jonas Kaufmann, gesungen und gespielt. 

Sein Sohn Ronald Leopoldi widmet sich eben-
falls dem Wienerlied und der Geschichte sei- 
nes Vaters. Gemeinsam mit seiner Mutter arbei- 
tete er das Leben, die Karriere sowie das musi- 
kalische Vermächtnis seines Vaters auf. »Sei-
ne Musik, seine Lieder haben den Menschen  
durch eine düstere Zeit geholfen. Noch heute  
bekomme ich Zuschriften, wie wertvoll diese  
Musik war und noch immer ist«, erzählt Ronald 
Leopoldi über die Bedeutung der Musik seines 
Vaters. Bei einem Besuch von Ronald Leopol-
di in Los Angeles sang ihm der dortige Bürger-
meister das Lied seines Vaters »Erst kommt 
Österreich« vor. »Es beeindruckt und rührt  

mich immer wieder, dass die Menschen eine 
so starke Bindung zum Wienerlied haben. Ich  
treffe regelmäßig Alt-Österreicher in Tel Aviv , 
dort ist das Wienerlied präsenter denn je«, be-
richtet Ronald Leopoldi über seine Erlebnisse. 

Am 10. Mai veranstaltet der Verein Wien-Tel 
Aviv ein Benefizkonzert unter dem Titel »Wal-
zer, Csardas und Klezmer-Melodien« zuguns-
ten der 7. Österreichischen Kulturtage in Tel 
Aviv. Zum Gedenken an die Leopoldi-Brüder 
findet am 18. März ein Gesprächskonzert in 
der Polnischen Akademie der Wissenschaften 
in Wien statt. Am Programm: Wienerlieder.

Die Leopoldi-Brüder
Samstag, 18. März 2023 um 18 Uhr, Polnische  
Akademie der Wissensch., Boerhaavegasse 25

Walzer, Csardas und Klezmer-Melodien
Mittwoch, 10. Mai 2023 um 19 Uhr
Jüdisches Museum Wien, Dorotheergasse 11

Das Wienerlied
Unvergessen und immerwährend: Ronald Leopoldi widmet sich dem Vermächtnis seines Vaters Hermann

Im Herzen der edelsten Fashion-Meile Wiens 
öffnen sich die Tore zu einer Welt, die Mode, 
Kunst und Kultur im Bürgerhaus, dem ältesten  
Haus am Wiener Kohlmarkt, vereint. Treten Sie 
durch das sagenhafte Portal am Kohlmarkt 4  
in den Rosa-Rosen-Hof ein und lassen Sie sich 
auf zwei Stockwerken verzaubern. Schon beim 
Eintritt in den Hof versprüht die denkmalge-
schützte Substanz ein Gefühl der Ruhe und 
Besinnung – konträr zum hektischen Shopping 
Alltag auf der Straße. Erbaut im 15. Jahrhun-
dert ist das Gebäude mit seinem romantischen 
Innenhof ein Unikat am Kohlmarkt. 

An internationalen Marken – von Louis Vuit- 
ton über Dior bis Chanel – mangelt es dem  
Kohlmarkt nicht. Doch von Kunst und heimi- 
schen Kreationen fehlt hier jede Spur. Der De-
signer La Hong positioniert sich hier als Ge-
genspieler zum internationalen Modemarkt. Er 
vertritt Kunst, Handwerk und Einzigartigkeit 
und lässt die Salonkultur wieder aufleben. Für 
La Hong ist die Zeit gekommen, seine Passion 
– die Kunst – sichtbar zu machen. Zahlreiche 
junge österreichische Künstler, darunter Mu-
siker, Maler, Skulpturisten, Handwerker und 
Designer, werden von La Hong gefördert. 

Im Ladengeschäft am Kohlmarkt findet man 
La Hongs Modekreationen, nach Kunden-
wunsch individuell designt und angefertigt, 
exquisite Abendmode, Ballkleider, Hochzeits-
kleider, Prêt-à-porter, avantgardistische Her-
renmode, aber auch handgemachte Unikate 
verschiedenster Designer aus aller Welt. Hier 
werden Mode und Kunst eins. 

Ein weiterer Höhepunkt, der die Symbiose von 
Kunst und Mode zum Ausdruck bringt, sind 
die Bilder, die La Hong in seinen Räumen prä-
sentiert und damit die Künstler durch die Nut-
zung seiner besonderen Adresse unterstützt.  
Auch einige kleine, aber feine Veranstaltungen 
wie Konzerte, Lesungen und Weinverkostun-
gen, außerdem Seminare und Produktpräsen-
tationen haben in La Hongs Ladengeschäft am 
Rosa-Rosen-Hof bereits stattgefunden. 

La Hong  Kohlmarkt 4, 1010 Wien
Telefon 0699 11 63 70 75, www.lahong.at

Kunst, Handwerk, Einzigartigkeit
Designer La Hong verkauft exquisite Abendkleider, Prêt-à-porter, avantgardistische Herrenmode und vieles mehr
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Infos & Tickets: www.oeTicket.com

 DAS EINMALIGE KONZERT-EREIGNIS     
                                 VOR DEM SCHLOSS SCHÖNBRUNN

ALLES OK! OPEN AIR 2023

L I V E  M I T  B A N D
OPEN  A IR  2023

202320232023
DAS MUSICAL-HIGHLIGHT 

DES SOMMERS!

D A S  M U S I C A L  V O N
M I C H A E L  K U N Z E  &  S Y LV E S T E R  L E V A Y

D A S  M U S I C A L  V O N
M I C H A E L  K U N Z E  &  S Y LV E S T E R  L E V A Y

V ER EI NIGT E BÜ HNEN W IEN, SEM M EL CONCERTS & SHOW FAC TORY PR Ä SEN T IER EN
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Im-Port für höchsten Genuss
Die Vinothek am Weidlingbach importiert ausgesuchte Portweine und veranstaltet Port-Verkostungen

Gelebte Weinkultur
Die Vinothek am Weidlingbach präsentiert einzigartige Weine aus der Wachau vom Weingut Holzapfel

Das Weingut Holzapfel hat seinen Sitz in ei-
nem ehemaligen Lesehof, einem vor 700 Jah-
ren von den St. Pöltner Chorherren errichte-
ten und von Jakob Prandtauer barockisierten 
Baujuwel. 

»Wir vinifizieren hier  
unsere Weine, bren-
nen Schnaps und sind  
bestrebt, das Wein-
gut in jeder Hinsicht 
mit genussvollem Le- 
ben zu erfüllen und 
fröhliche Feste zu feiern«, erklärt der Inhaber 
Karl Holzapfel. »Heute führen wir den Wirt-
schaftshof in zweiter Generation und öffnen 
ihn mit großer Ambition nach außen!«

Insgesamt werden circa 14 Hektar Rebfläche 
mit ausschließlich traditionellen Arbeitsme- 
thoden bewirtschaftet. Darunter finden sich  
so hervorragende Lagen wie Achleiten, Vor- 

derseiber, Weitenberg, Klaus und Kollmitz. 
Aber nicht nur die besonderen Lagen und die  
Achtsamkeit auf geringe Erträge sind verant- 
wortlich für die Einzigartigkeit dieser Trau- 

ben. Die durch spe- 
zielle klimatische Ver- 
hältnisse bewirkten  
Temperaturschwan- 
kungen und die unter- 
schiedlichen Höhen- 
lagen der Weingärten  
bedingen eine Säure,  
die für Frische und 

Eleganz sorgt. Das Sortiment umfasst die Qua- 
litätskategorien Steinfeder, Federspiel und  
Smaragd in den Sorten Grüner Veltliner und 
Riesling, zudem Weißburgunder und Zweigelt 
sowie ein Rosé mit dem Namen »pink!«.

Die Weine des Weinguts Holzapfel gibt es in 
der Vinothek am Weidlingbach. Weitere Infor- 
mationen finden unter www.holzapfel.at

Für Liebhaber und Kenner, für Neugierige 
und Aficionados: Die Vinothek am Weidling-
bach bietet allerfeinste Portweine für (fast) 
jeden Geschmack und jede Gelegenheit.

Alle diese Weine sind vielfältig in ihrem Cha- 
rakter und haben zudem ein extremes Poten- 
tial zur Entwicklung: Die Ports sind sehr lager- 
fähig und viel haltbarer als die großen franzö-
sischen Rotweine und bringen die Sonne und 
Lebensfreude Portugals nach Österreich.

Inhaber Robert Augmüller importiert über 
140 verschiedene Portweine direkt von den 
portugiesischen Douro-Weingütern. Gönnen 
Sie sich etwas besonders Feines – für sich  
selbst oder als immer perfektes Geschenk! 
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.taktlos.club/im-port

Robert Augmüller  eMail ra@flgconsult.at
Telefon 0676 407 29 00
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Entspannung, Kulinarik & Natur pur
Schon Adalbert Stifter schätzte den herrlichen 
Ausblick, den der Platz des Berghotels bietet. 
Seit 1951 ist das Hotel im Besitz der Familie  
Bläuel und avancierte innerhalb kürzester Zeit 
zu einem beliebten Treffpunkt für Künstler,  
Schauspieler und Politiker. Seit vielen Jahren  
präsentiert das Berghotel zahlreiche kulinari-
sche Genüsse, gepflegte Gastlichkeit und kulti- 
vierte, entspannende Aufenthalte. Entschleu- 
nigung findet man im beinahe »kitschigen« 
Ambiente der sanften Hügel des Wienerwalds. 
Nur acht Kilometer von Wien entfernt lädt 
das Berghotel Tulbingerkogel zum Kurzurlaub  
und zu einem genüsslichen Abendessen auf  
der Panorama-Terrasse ein. Zusätzlich punktet 
das Haus mit einem breiten Angebot für Un-
ternehmen, Business-Seminare in diesem an-
sprechenden Umfeld motivieren und schenken 
den Teilnehmern in den Pausen eine Auszeit 
vom konzentrierten Arbeiten.

Tradition und Moderne
Die Liebe zur Natur ist allgegenwärtig: Seit 
2010 ist das Berghotel Tulbingerkogel nun 
schon mit dem Umweltzeichen ausgestattet. 
»Wir leben in und mit der Natur, deshalb ist 
es uns wichtig, unser Unternehmen so ökolo-
gisch wie möglich zu betreiben. Mit den Krite-
rien des österreichischen Umweltzeichens für  
Beherbergungsbetriebe sollen die größten 
Umweltbelastungen, die im Laufe der drei 
Phasen des Lebenszyklus der Dienstleistung 
(Kauf, Bereitstellung, Entsorgung) entstehen, 

so gering wie möglich gehalten werden. Wei- 
ters bieten wir Möglichkeiten für eine um- 
weltbewusste Anreise«, so Frank Bläuel. 

Kulinarik auf höchstem Niveau
Seit 2014 ist Georg Bläuel Küchenchef im 
Berghotel und bringt die Schönheit der Umge- 
bung als Gaumenfreude auf den Teller: Zarte  
Düfte des voll entfalteten Aromas erlesener 
Weine aus dem Weinkeller mit über 1.400 Sor- 
ten; auf der Terrasse und im Garten ein Hauch 
von Rosen und Lavendel; ein Geschmack, über 
den sich nicht streiten lässt!

Die vielfach ausgezeichnete Küche verzaubert 
Sie mit Köstlichkeiten aus frischen Gemüsen, 
Salaten und Kräutern aus dem Hausgarten,  
Wild und Pilzen aus unseren Wäldern sowie  
Fleisch aus traditioneller heimischer Tierhal- 
tung. Zwei Hauben und zahlreiche weitere 
Auszeichnungen bestätigen dies. 

Diner Historique
Ein besonderes kulinarisches Erlebnis können 
Sie bei einem »Diner Historique« erleben. Ent- 
sprechend alten Rezepten, die über Generatio- 
nen überliefert wurden, wird ein besonderes  
Geschmackserlebnis gezaubert. Familie Bläuel  
ist im Besitz des ältesten Kochbuchs Österreichs, 
aus dem bis dato Rezepte gekocht und im Rah-
men des »Diner Historique« kredenzt werden. 

Beim »Diner Historique« erfahren Sie, wie um 
1790 getafelt wurde. Einige der Rezeptsamm- 
lungen reichen gar bis ins 16. Jahrhundert zu- 
rück. 28 Gerichte werden in drei »Trachten«  
nach der damaligen Serviermethode aufgetra-
gen. Das Gesamtpaket umfasst einen Aperitif, 

den Einführungsvortrag, Tischwein, Wasser 
und Kaffee. Ab 12 Personen wird Ihr »Diner  
Historique« zum Wunschtermin arrangiert.

Veranstaltungen im Berghotel
Das Hotel ist ein beliebter Ort für Veranstal-
tungen und Hochzeiten. Viele Brautpaare be- 
geben sich in die professionellen und erfahre- 
nen Hände von Linda Bläuel, die nicht zuletzt 
durch ihre Planung und Rundumbetreuung 
sehr beliebt und gefragt ist. Jedes Fest wird 
mit Individualität und viel Fingerspitzenge- 
fühl organisiert. 

Zusätzlich zeigt die Familie Bläuel viel Liebe  
und Engagement für Kunst und Kultur. Zahl- 
reiche Veranstaltungen finden im Haus statt  
und erfreuen sich großer Beliebtheit. Ein lang- 
jähriger Partner ist die Donaukultur KG, die 
jährlich mehrere Veranstaltungen im Berg- 
hotel organisiert. Die Künstlergala für »Licht 
ins Dunkel« und auch das Neujahrskonzert 
der Donaukultur finden im wunderschönen 
Ambiente des Berghotels statt. Die Groß-
zügigkeit und offene Haltung spiegeln sich 
auch im sozialen Engagement der Familie 
Bläuel wider. 

Nächste Termine
Das Geschmackserlebnis »WienerWaldGenuss«  
lässt Sie erstmals von den reichhaltigen Wald- 
aromen kosten: Eine kulinarische Erfahrung 
der Extraklasse mit Genüssen, die Sie wohl 
noch nie probiert haben. Ein einzigartiges 
Naturerlebnis zum Verkosten und Genießen – 
entdecken Sie den Wienerwald auf eine ganz 
neue Art am Freitag, den 19. Mai und Sams-
tag, den 12. August 2023.

Das Berghotel Tulbingerkogel – ein Kraft- und Ruhepol inmitten des Wienerwaldes | www.tulbingerkogel.at

© C. Raidl
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Mitsubishi ist bereit für die Zukunft
Der neue ASX bietet Stil und Effizient im B-SUV Segment | ab sofort im Autohaus Baumgartner in Heiligeneich

Der neue ASX (»Active Sports X-over«) ist im  
Kernsegment der B-SUVs angesiedelt und wur-
de speziell für den europäischen Markt ent- 
wickelt. Von der vorherigen ASX-Generation 
wurden in Europa fast 380.000 Fahrzeuge ver-
kauft. Der neue ASX ergänzt die Produktpa-
lette in Europa und ist ein solider Partner für 
den Space Star und den Eclipse Cross PHEV. 
Ausgestattet mit einer Reihe von fortschrittli-
chen Sicherheitssystemen wie Frontkollisions- 
warnsystem mit Fußgängererkennung, Ab- 

standswarner, Spurhalteassistent, Verkehrs-
zeichenerkennung, Adaptiver Tempomat, Park- 
sensoren und Rückfahrkamera ist der ASX ein 
besonders sicheres Fahrzeug.

Die neue Generation des ASX baut auf dem 
Erfolg der vorhergehenden Modelle auf und  
bietet einen neuen Grad an Technologie und  
Individualisierung innerhalb der Modellpalette. 
Der Wagen verfügt über eine ganze Reihe an 
Technologien, die nicht nur die Sicherheit des 

Fahrzeugs verbessern, sondern auch den Kom- 
fort erhöhen und das Autofahren erleichtern. 
Effizienz und Leistung werden durch die 
neueste Antriebstechnologie gewährleistet. 
Die Angebotspalette inkludiert 1.6-Plug-in-
Hybrid- (PHEV), 1.6-Hybrid- (HEV), 1.3-Mild- 
Hybrid- und 1.0-Benzin-Antriebe.

Auch bei der neuen Generation des ASX 
werden 5 Jahre Mitsubishi-Werksgarantie ge-
währleistet, die das Engagement der Marke 
bekräftigt, ihren Kundinnen und  Kunden Fahr- 
zeuge von höchster Qualität zu liefern. Die 
Einführung des neuen ASX ist der Beginn ei-
nes aufregenden Jahres 2023 für Mitsubishi 
Motors in Europa, in dem auch der neue Colt 
im Herbst auf den Markt kommen wird.

Autohaus Baumgartner
Kremser Landstraße 33, 3452 Heiligeneich
Telefon 02275 53 51
www.autohaus-baumgartner.co.at

Neues Design       innovative Technik      fortschrittliche Assistenzsysteme

Auch als Hybrid und Plug-In Hybrid verfügbar.

€ 1.000,-  
FRÜHSTARTER-

BONUS*
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Der »Mangalitza-Heurigen«

Der Heurigenbetrieb der Familie Musser im 
Tullnerfeld feiert im Jahr 2023 sein 50-jähri-
ges Bestehen. Der Heurigen wird von Stepha-
nie und Markus Musser bereits in der dritten 
Genration geführt. Seit 20 Jahren sind die 
Mangalitza-Schweine ein wichtiger Schwer-
punkt im Betrieb und haben dazu beigetra-
gen, das Geschäftkonzept an seinen qualita-
tiv hohen Anspruch anzupassen. 

Familie Musser hat im Laufe der Jahre hart 
daran gearbeitet, ihr Geschäft weiterzuent- 
wickeln und die Kunden zufriedenzustellen. 
Die Familie pflegt enge Beziehungen zu ihren  
Kunden und Lieferanten und legt großen 
Wert auf Qualität. Diese Vorstellung zeigt  
sich in allen Aspekten des Betriebes, von der 
Haltung der Mangalitza-Schweine bis hin zur 
Verarbeitung und Vermarktung des Fleisches. 

Das 50-jährige Jubiläum ist ein Meilenstein 
in der Geschichte des Unternehmens und ein 
Beweis für das Engagement in Sachen Qua-
lität. Die Familie blickt mit Stolz auf die ver-
gangenen 50 Jahre zurück und freut sich auf 
viele weitere erfolgreiche Jahre im Tullnerfeld.

Mr. Mangalitza und seine Köstlichkeiten
Seit kurzem produziert der Heurigen Musser 
unter der Marke »Mr. Mangalitza« auch eige- 
ne, hochwertige Spirituosen. Der Gin wird im   
Niedertemperaturverfahren destilliert, dadurch  
erhalten sich die Aromen besser. Auf diese 

Weise kann eine Qualität erzielt werden, wie 
sie bisher selbst unter den besten Vorausset-
zungen nur sehr schwer und auch nur in ge-
ringen Mengen erreichbar war.

Neben Gin, Vodka und Rum möchte Markus 
Musser noch weitere qualitativ hochwertige 
Produkte in sein Portfolio aufnehmen. So  
wurden unter der Marke Mr. Mangalitza eine 
eigens kreierte Weißwein- als auch eine Rot- 
weincuvée ins Leben gerufen. Beides sind 
trinkfreudige, lebendige Weine, die Spaß ma-
chen und leicht zu trinken sind. Im Webshop 
unter können die Köstlichkeiten direkt nach 
Hause bestellt werden: www.mangalitza.at

Jazz am Berg
Auch 2023 gibt es wieder die beliebte Veran-
staltungsreihe »Jazz am Berg«, bei der bekann- 
te Künstler die Gäste mit feinen Klängen ver- 

wöhnen, während das Publikum gemütlich die  
Speisen und Getränke genießen kann. Der Ein- 
tritt ist frei und die Plätze schnell vergeben, 
also am besten gleich einen Tisch reservieren!

Die Konzerttermine in diesem Jahr:

Freitag, 3. März 2023 
Weinschenk & Seyr (weinschenkseyr.com)
Freitag, 7. April 2023 
Acoustic Experience (acoustic.com)
Freitag, 12. Mai 2023
The Men (the-men.at)
Sonntag, 21. Mai 2023
Big Bands der Musikschulen Tulln und Wagram
Freitag, 4. August 2023
Riverside Stompers (riverside.stompers.at)
Freitag, 1. September 2023
Walter Pucher (walterpucher.com)
Freitag, 6. Oktober 2023
Wia d´Hund im Reg´n (hundimregn.com)
Freitag, 3. November 2023
Blue Note Six (bluenotesix-vienna.at)
Freitag, 1. Dezmeber 2023
Weinschenk & Seyr (georgseyr.com)
Sonntag, 17. Dezember 2023
The Men (the-men.at)

Heurigen Musser  
Die nächsten Aussteck-Termine: 24. März bis 
10. April, 12. bis 29. Mai, 16. Juni bis 2. Juli
Flachbergstraße, 3441 Freundorf 
Telefon 0650 520 27 67, www.musser.at

Der Heurigen Musser verwöhnt nicht nur den Gaumen, sondern auch die Ohren – wieder am 7. April 2023

© D. Zöllner (3)
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Hausmannskost & Natur genießen
Wandern, Bootfahren und Kulinarik im traditionellen Gasthaus hoch über Gablitz | viele saisonale Köstlichkeiten

Die Hochram-Alpe ist das Familiengasthaus im 
Wienerwald schlechthin und ermöglicht eine 
Vielzahl köstlicher Genüsse. Wer den Gasthof  
bereits besucht hat, weiß, wovon die Betrei-
ber Klaus und Petra Heinisch sprechen!

Das Gasthaus Hochram-Alpe bietet kulinari-
sches Vergnügen mitten im Wienerwald hoch 
über Gablitz: Berg und Tal, Wald und Wiesen 
und ein wunderschöner Teich, der zum Boot- 
fahren einlädt: Umgeben von herrlicher Na-
tur können Sie all Ihre Sinne verwöhnen. Das 
Gasthaus Hochramalpe, von Freunden liebe- 
voll »die Alm« genannt, bietet das perfekte  

Ausflugsziel nur 15 Mi- 
nuten von Wien entfernt. 
Auf der Website können 
Sie sich über das vielfäl- 
tige Alm-Angebot infor-
mieren und sich Appetit 
für Ihren Besuch holen.

Familien- und Firmenfeiern
Die Hochram-Alpe ist ein optimaler Gastge-
ber für private Feiern und Firmenveranstal-
tungen. Klaus und Petra Heinisch setzen Ihre 
Wünsche um und beraten Sie bei der Menü-, 
Buffet- und Getränkeauswahl. Der Winter-
garten ist ein optimaler Ort, um Feste im aus-
gewählten Kreis zu feiern. 

Selbstverständlich natürlich
Alle Speisen bestehen aus heimischen Roh-
stoffen. Bevorzugt werden Produkte aus der  
Region und eigener Produktion verwendet,  
die schonend und auf natürliche, meist alt- 

hergebrachte Weise zubereitet werden. Es 
werden keine künstlichen Zusatzstoffe oder 
Geschmacksverstärker verwendet. Auch zum 
Mitnehmen und als Mitbringsel bieten Klaus 
und Petra Heinisch diverse Köstlichkeiten aus 
eigener Produktion, wie etwa den Holunder- 
und Lavendelsirup sowie einige Schmankerl 
aus der Alm-Selch.

Vertrauen Sie auf  
heimisches Know-how

Sie wollen auch auf Druckqualität aus 
Österreich setzen? Wir freuen uns,  
Sie beraten zu dürfen.

Zentrale Horn
+43 2982 4161-0

Büro Wien
+43 1 313 35-0

Vertretungen in  
allen Bundesländern

www.berger.at

Seit mehr als 150 Jahren produzieren wir als österreichischer 
Familienbetrieb Druckwerke von höchster Qualität.  
Mit unserem Bekenntnis zu Tradition, regionaler Produktion 
und nachhaltigem Wirtschaften schaffen und sichern  
wir Arbeitsplätze in Österreich. Darauf sind wir stolz.

P RE -PRESS •  DIGITALDRUCK •  BOGENOFFSETDRUCK •  ROLLENOFFSETDRUCK •  INDUSTRIELLE ENDFERTIGUNG • V ER L AG

Druckfrisch aus Österreich

Ihr Peter Berger – peter@berger.at
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Hausmannskost & Natur genießen

Vor zwei Jahren kam Familie Geiger aus Staas- 
dorf die Idee, aus der vielseitigen Pflanze ein  
Gelee herzustellen. Nach unzähligen Versuchen  
und Verbesserungen an der Rezeptur präsen- 
tiert der Familienbetrieb nun ein außergewöhn-
liches Sonnenblumenprodukt: Das »Tschelli«!

Verkauft wird »Tschelli« in drei verschiedenen 
Sorten: Das »sonnengelbe Tschelli« ist das 
herbste der drei. Das »orangerote Tschelli«  
überzeugt mit seinem individuellem Ge-
schmack. Es eignet sich hervorragend für alle, 
die es gerne süß und sauer zugleich mögen. 

Das »weinrote Tschelli« beeindruckt zunächst 
durch seine Farbe. Es ist das süßeste der drei, 
mit einem leicht sauren Nachgeschmack.

Angeboten werden die Gläser unter anderem 
in Form einer »Tschelli-Box«, in der alle drei 
Sorten zum Probieren enthalten sind. Ist der 
Favorit schließlich gefunden, gibt es das Ge- 
lee auch in größeren Gläsern zu kaufen.

Verwenden kann man »Tschelli« wie her-
kömmliche Brotaufstriche, zum Beispiel als 
köstliches Marmeladebrot – doch auch zum 
Backen eignet sich »Tschelli«. Selbst an der 
Seite von Wild, Pasteten oder Käse ist es eine 
vorzügliche Begleitung.

Überzeugen Sie sich selbst: Eine Möglichkeit 
zum Verkosten gibt es bei der Kulinar-Messe 
in Tulln vom 23. bis 26. März 2023. Zu kaufen  
gibt es das »Tschelli« ab sofort im Internet 
unter www.helidor.at

Tschelli, das Sonnenblumen-Gelee
Familie Geiger aus Staasdorf beschäftigt sich bereits seit vielen Jahren mit der Sonnenblume
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Fahrräder, Möbel, Werkzeug – alles was in der Wohnung keinen Platz 
findet wird im Kellerabteil verstaut. In vielen Wohnhausanlagen ist 
das Hab und Gut dort meist nicht ausreichend geschützt. Aus diesem 
Grund ziehen diese immer wieder Einbrecher in ihren Bann. »Die Täter 
gelangen durch das Aufbrechen von Vorhangschlössern oder das Auf-
zwängen von Aluminiumgittern in die Abteile und stehlen alles, was 
wertvoll erscheint. Vielfach werden Fahrräder nach dem Diebstahl auf 
diversen Internetplattformen zum Verkauf angeboten«, heißt es vom 
Bundeskriminalamt. Alleine im vergangenen Jahr wurden mehr als 
9.000 Keller und Kellerabteile von Kriminellen ausgeräumt, das sind 
fast 1.500 Fälle mehr als 2019. Der jährliche Gesamtschaden dieser 
Kellereinbrüche bewegt sich laut polizeilicher Kriminalstatistik zwi-
schen acht und zehn Millionen Euro.

Sicherheitskonzepte vom Profi
Um sich und das Hab und Gut ausreichend zu schützen, sollten Wohn-
hausanlagen professionell überwacht werden. Die Dienstleistungen 
von »ÖWD Security & Services« lassen sich individuell auf Ihre Bedürf-
nisse anpassen. Die sichtbarste Präventionsmaßnahme ist eine Video-
überwachung. Hier sind die Experten vom ÖWD Ihre kompetenten An-
sprechpartner. Individuell planen und installieren sie Anlagen, die den 
ganzen Keller- oder Eingangsbereich oder einzelne Abteile überwachen 
können. Modernste Anlagen bieten eine Vielzahl von Einsatzmöglich-
keiten, vom Speichern der Bilder über Live-Monitoring bis hin zu auto-
matisierten Auswertungen wie Kennzeichen-Erkennungssysteme. 

Eine beliebte Maßnahme ist die Revierstreife. In unregelmäßigen Ab-
ständen kommt ein Wachdienst-Mitarbeiter zum Objekt und kontrol-
liert, ob Fenster und Türen verschlossen sind. Bei Bedarf werden auch 
die Innenräume kontrolliert. »Wir sehen, dass es überall dort, wo un-
sere Streifenfahrer in unregelmäßigen Abständen kontrollieren, kaum 
zu Zwischenfällen kommt«, so Direktor Alexander Kiss. 

Ein wichtiger Bestandteil eines Präventionskonzeptes ist der Brand-
schutzbeauftragte. Dieser ist nicht nur für die Einhaltung aller gesetz-
lich vorgeschriebenen Brandschutzmaßnahmen verantwortlich, son-
dern auch für die Betreuung von Brandmelde-, Sprinkler-, Rauch- und 
Wärmeabzugsanlagen oder die regelmäßige Aktualisierung der Brand-
schutz- und Alarmordnung. Im Zuge seiner Aufgaben kontrolliert er 
auch die in Gemeinschaftskellern verbauten Brandschutztüren. Diese 

bieten, kombiniert mit einem guten Schloss, 
ebenfalls einen gewissen Widerstandswert.  
»Unsere ausgebildeten Brandschutzbeauftrag- 
ten achten darauf, dass die Sicherheit in dieser 
Hinsicht gegeben ist und alle Normen einge-
halten werden. Dieser Service wird für Haus-
verwaltungen immer wichtiger«, so Kiss. 

Mehr Sicherheit für Ihr Zuhause: 
4 Tipps zum Schutz vor Einbrechern
Gestalten Sie Ihr Kellerabteil blickdicht und 
sperren Sie es immer ab! Lagern Sie außer-

dem keine wertvollen Gegenstände im Kellerabteil. Versperren Sie Ihr 
Fahrrad mit einem hochwertigen Schloss und füllen Sie einen Fahrrad-
pass aus. Melden Sie verdächtige Personen, die zu Fuß oder in Fahr-
zeugen die Wohngegend auskundschaften, umgehend der Polizei!

Informieren Sie sich noch heute wie Ihre Wohnanlage, Ihr Keller und 
Ihre wertvollsten Schätze am besten geschützt werden. Die Spezialis-
ten von »ÖWD Security & Services« beraten Sie gerne!

ÖWD  Rinnböckstraße 3, 1030 Wien, Telefon 057 88 30 31 80, owd.at

Keine Chance für Einbrecher
Mit individuellen Lösungen von »ÖWD Security & Services« Wohnungs- und Kellereinbrüchen vorbeugen

MIT ÖWD HABEN EINBRECHER KEINE CHANCE!

• REVIERSTREIFE

www.owd.at

LEGEN SIE IHR EIGENTUM IN SICHERE HÄNDE

wien@owd.at
Mehr Informationen unter:
+43 57 8830 3180

• VIDEOÜBERWACHUNG • BRANDSCHUTZ

• GELÄNDESICHERUNG

SICHER DURCH DEN HERBST!
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Luxus für die Augen und die Füße

Ansässig in Wien und Tulln präsentiert der  
Teppichladen von Osman Hakcobani hand- 
gewebte Kelims und Teppiche. Die besonde-
ren Stücke werden von Bauern und Nomaden 
handgeknüpft und aufgrund des Direktimports 
zu fairen Preisen gehandelt. 

Nachhaltige Vintage-Teppiche
Die nachhaltige Nutzung verschiedener Tep-
piche ist gefragter denn je. Das Unternehmen 
führt daher seit kurzem auch wunderschöne 
Vintage-Teppiche aus den 1980er Jahren, die  

durch ein Spezialverfahren geschoren und neu 
eingefärbt werden. Die bunten Stücke berei-
chern jedes Zimmer, ob modern oder klassisch 
– ein großartiger Schmuck des Wohnraums, 
der noch dazu eine bequeme Atmosphäre 
schafft. Überzeugen Sie sich selbst!

Neuer Glanz für Ihre Teppichschätze
Duftend frisch startet Ihr Teppich in den Früh-
ling: Der Teppichladen reinigt ihren Teppich 
fachmännisch und frei von chemischen Zusät-
zen. Derzeit kostet die Reinigung im Rahmen 

einer Sonderaktion nur 96 Euro pro Quadrat- 
meter. Auch Reparaturen übernimmt das Un-
ternehmen gerne und führt diese professio-
nell durch. Kontaktieren oder besuchen Sie 
die Filialen in Tulln und Wien!

Emin Demir GmbH  
Osman Hakcobani, Telefon 0670 650 30 38
Neubaugürtel 22/3, 1070 Wien
Rudolfstraße 11, 3430 Tulln 
Donnerstag/Freitag von 11 bis 18 Uhr, Samstag  
von 11 bis 15 Uhr, www.teppichladenwien.com

Handgewebte Kelims und Teppiche in Wien und Tulln | Professionelle Reparaturen und fachmännische Reinigung

12% Rabatt - Code: DONAUKULTUR12
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Blitzlichter
Aktuelle Kurznachrichten aus der Region aus Kultur, Wirtschaft und Politik

Großartige Saisoneröffnung: Künstlerinnen und Künstler wie Manuel Rubey, Andreas Vitásek, Katharina Straßer, Marco Pogo und viele mehr begeisterten ihr Publikum.

© H. Eder (4)

Mit fünf neuen Partnern nimmt das Convention Bureau das  
neue Tagungsjahr in Angriff. Vorgestellt wurden diese ge- 
meinsam mit dem aktualisierten Katalog beim traditionellen 
Business Breakfast im Palais Niederösterreich. Foto unten, 
von links nach rechts: Michaela Zeiler (Bereichsleiterin 
Themen und Partnermanagement der Niederösterreich-
Werbung), Birgit Hackenauer (Geschäftsführerin Event 
Residenzen Niederösterreich), Edith Mader (Convention 
Bureau Niederösterreich), Michael Bauer (Pfalzhof Kloster-
neuburg), Karin Rinderhofer (Atrium Tulln), Ellen Smit (Hotel 
Marienhof), Elisabeth Sandfort (Schloss Eckartsau).

Im Bereich der Kinder- und Jugendbücher ist die Neuerschei- 
nung »Temporibus« von Gabriele Rittig zu erwähnen. Rittig 
ist seit Jahren an Schulen in Niederösterreich unterwegs, um 
Kindern ihre Begeisterung für Geschichten weiterzugeben.

»Heute machen wir einen Schritt in Richtung Zukunft. Das 
Haus der Digitalisierung wird eine Strahlkraft entwickeln, 
weit über die Grenzen Niederösterreichs hinaus«, so Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner bei der Eröffnung in Tulln. 

Zu Beginn des Jahres lud die österreichweite Hilfsorgani-
sation »Hilfe im eigenen Land« zum Neujahrsempfang ein: 
Dorli Draxler, Bundesministserin Klaudia Tanner, Vereins-
präsidentin Sissi Pröll, Erwin Pröll, Bettina Glatz-Kremsner.

Die Energiegemeinschaft Tullnerfeld ist bereits jetzt die 
größte erneuerbare Energiegemeinschaft Österreichs. Un-
längst wurde sie mit dem Innovationspreis der Energie-  
und Umweltagentur (eNu) ausgezeichnet. Bei der Preis-
verleihung: Ex-Nationalteamspieler Toni Pfeffer, Vizebürger-
meister Eduard Sanda (Michelhausen), Johannes Sanda 
(TullnEnergie), Bürgermeister Peter Eisenschenk (Tulln),  
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Christoph 
Resch (Sitzenberg-Reidling), Herbert Greisberger (eNu) 
sowie die Bürgermeister Leopold Figl (Langenrohr),  
Anna Haider (Tulbing) und Roland Nagl (Königstetten).

Von 23. März bis 6. April verwandelt sich die Wachau ins 
Mekka für Feinschmecker, wenn das Wachau Gourmet- 
festival zu Genussevents der Extraklasse einlädt! Die besten 
Gastronomiebetriebe der Region bilden die Kulisse für Sym- 
biosen von heimischen sowie internationalen Kochkünst-
lern und Spitzenwinzerinnen. Zwei der Veranstaltungen 
finden bei » Jeunes Restaurateurs« Thomas Dorfer statt.

© C. Husar

© E. Marschik

© N. Pfeiffer © N. Pfeiffer © M. Miku

Zum 12. Mal jährt sich der Tag der Musikschulen – heuer 
an zwei Tagen im Mai und mit vielen neuen Initiativen. 
Am 5. und 6. Mai werden die Musik- und Kunstschulen 
mit Aktivitäten präsent sein. Ein besonderer Schwerpunkt 
wird heuer mit Auftritten von talentierten Kindern und 
Jugendlichen auf öffentlichen Plätzen in den Gemeinden 
und Städten gesetzt. Interessierte Kinder und Jugend-
liche, aber auch alle anderen musischen / kreativen 
Menschen können an diesen zwei Tagen verschiedene 
Sparten der Musik und Kunst erleben und ausprobieren.

© I. Stock
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Blitzlichter
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21. Tullnerfelder Neujahrskonzert

Das traditionelle Tullnerfelder Neujahrskonzert,  
das am 5. Jänner 2023 im Berghotel Tulbin-
gerkogel stattgefunden hat, war ein großer Er- 
folg. »Wir sind sehr stolz, dass wir das Jugend-
symphonieorchester unter Leitung von Hans- 
Peter Manser, mit dem Wiener Philharmoniker  
Prof. Seifert als erstem Geiger und die über- 
aus talentierte Mezzosopranistin Neelam Bra- 
der vereinen konnten und dieses besondere  
musikalische Erlebnis präsentieren konnten«,  
freute sich Alexandra Müllner, Geschäftsfüh- 

rerin der Donaukultur KG, über das Programm. 
»Außerdem bedanken wir uns bei den Spon-
soren Dr. Richard, speziell dem Betriebsleiter 
Michael Weissmann, sowie der Agentur Die  
Werbegestalten und der Sonnenapotheke Tulln, 
die mit ihrer Unterstützung wesentlich an 
diesem Erfolg beteiligt waren«, so Alexandra 
Müllner weiter. Auch die Gastgeber Ingrid und  
Frank Bläuel waren begeistert: »Es war bislang  
das beste Neujahrskonzert. Jugend und Erfah- 
rung kombiniert sind einfach eine Garantie 

für ein fulminantes Konzert.« Claus Bruckmann 
vom ORF führte mit seiner gewohnt charmant-
witzigen Moderation durch den Abend.

Das 22. Tullnerfelder Neujahrskonzert ist für 
Samstag, den 6. Jänner 2024 geplant. Auf dem 
Programm steht eine Aufführung des Wiener 
Residenzorchestera unter dem Dirigat von 
Prof. Robert Lehrbaumer. Weitere Informa-
tionen und Karten finden Sie in Kürze unter 
www.donaukultur.com

Prof. Günter Seifert und Mezzosopranistin Neelam Brader begeisterten mit dem Jugendsymphonieorchester Tulln

Abend der Extraklasse

Was das Johann-Strauß-Ensemble aus Linz un-
ter der Leitung des Dirigenten Russell McGre-
gor in Pyhra geboten hat, war mehr als nur ein 
Konzert. Die unterhaltsame Moderation durch 
den begnadeten Stehgeiger und Dirigenten 
Russell McGregor und ein beschwingtes Mu-
sikprogramm riss das Publikum immer wieder 
zu stehenden Ovationen hin. 

Als dann noch der ortsansässige Wirt und  
Trafikant Stefan Schober seiner Freundin Pa- 
tricia Fuß auf der Bühne einen Heiratsantrag  

machte, war die Stimmung im ausverkauften 
Saal nicht mehr zu übertreffen. 

Nach dem fulminanten Konzert und gelun-
genem Neujahrsauftakt ließen die 300 Zu-
schauerinnen und Zuschauer den Nachmittag 
gemütlich bei »Speis´ und Trank« ausklingen.
Ein war gelungener Tag und eine kurzweilige 
Veranstaltung. Bürgermeister Günter Schau-
bach sowie seine Gemeinde freuen sich schon  
auf das nächste Neujahrskonzert in Pyhra am 
21. Jänner 2024.

Ein großartiges Orchester, ein großartiger Dirigent, ein großartiges  
Publikum und ein Heiratsantrag beim Neujahrskonzert in Pyhra

Am Karsamstag, den 8. April 2023 startet das Weinviertler 
Museumsdorf Niedersulz die diesjährige Saison. Das 
Freilichtmuseum bietet in diesem Jahr wieder ein breites 
Veranstaltungs- und Vermittlungsprogramm, das das 
Alltagsleben in einem Dorf um 1900 greifbar macht.

Lesen kann man überall – Vorlesen auch. Am 23. März 
wird wieder österreichweit dazu aufgerufen, gemeinsam 
in literarische Welten abzutauchen. Jede und jeder kann 
sich unter www.vorlesetag.eu anmelden und bekommt 
ein besonderes Vorlesebuch personalisiert zugeschickt.

© E. Lechner

© R. Jandl
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Großartig war das Jahr 2022 
und es geht weiter!

Kunst, Kultur und Kulinarik in der 
»galerie gugging«
Die Donaukultur KG war 2022 mit der Wein-
taufe zu Gunsten von »Licht ins Dunkel« erst-
mals zu Gast in Gugging. Gemeinsam mit Gäs-
ten aus dem Bereich Kunst, Kultur, Kulinarik 
und Wirtschaft wurde ein junger Grüner Velt-
liner der Winzerfamilie Bauer aus Ottenthal 
am Wagram getauft. Gesegnet wurde der 
Wein von Pfarrer Eusebiu Bulai. Die Weinpa-
ten, Dr. Alexander Kiss, Direktor des ÖWD, 
und der Saxophonist Andrew Young, gaben 
dem Wein den Namen »Wanderer«. 

Im Rahmen eines gemütlichen Ausklangs führ-
te Nina Katschnig, die Geschäftsführerin der  
Galerie, durch die Ausstellungsräume. Zusätz-
lich gab es die Möglichkeit, wunderschöne 
Schmuckkreationen von Christin Van Geuze 
zu erwerben. Auch hier wurde ein großer Teil 
der Einnahmen an »Licht ins Dunkel« gespen-
det. Die Donaukultur bedankt sich bei allen 
Sponsoren sehr herzlich!

Künstlergala für »Licht ins Dunkel«
Die große Künstlergala der Donaukultur KG 
fand am 10. Dezember 2022 statt und er-
brachte 59.000 Euro an Spendengeldern für 
»Licht ins Dunkel für das Tullnerfeld«.

Namhafte Künstler, Musiker, private Spender  
und Gäste der Gala sowie großzügige Unter- 
nehmen und Sponsoren schafften die beacht-
liche Spendensumme, welche am Ende des 
Abends an Prof. Kurt Nekula, Präsident von 
»Licht ins Dunkel«, übergeben wurde. »Die An- 
fragen auf Soforthilfe in unserem Land sind 
so hoch wie nie und ich bin sehr dankbar über  
die Fülle an Solidarität und Großzügigkeit«, so  
Nekula. Die Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft, 
Kunst und Kultur zeigten sich begeistert und  
genossen das Programm und die musikalischen 
Darbietungen im Berghotel Tulbingerkogel.

Erstmals war der ORF Niederösterreich Koope- 
rationspartner der Licht-ins-Dunkel-Künstler-
gala. Kurt Trahbüchler führte Kurzinterviews 
mit Gästen, welche im Anschluss an die Gala  
im Fernsehen ausgestrahlt wurden. Moderiert  
wurde der Galaabend von Larissa Robitschko 
und Claus Bruckmann vom ORF, die in ge- 
wohnt charmanter Weise alle Gäste sowie Eh- 
rengäste begrüßten – darunter Landeshaupt-
mann a. D. Erwin Pröll mit Gattin Sissi, Präsi- 
dentin von »Hilfe im eigenen Land«, die Abge- 
ordnete zum Nationalrat Maria Smodics-Neu- 
mann, der Landtagsabgeordnete Christoph  
Kaufmann, Gordon Vrubel von Porsche Wien- 
Hietzing, Wolfgang Baumgartner vom Auto- 
haus, Kommerzialrat Peter Schaider, Alexan- 
der Kiss, Markus Alexander Prinz von Tipico, 
Christin Van Geuze, die Wohnbaugenossen-
schaft »Schönere Zukunft« sowie der Winzer 
Matthias Bauer aus Ottenthal am Wagram. 

Zahlreiche Künstler spendeten Bilder, die am 
Galaabend zum Verkauf standen, darunter  
Elisabeth Arocker, Edel Czernin, Uschi Bark-
mann-Peklo, Silvia Ehrenreich, Isolde Engeljeh- 

ringer, Ernst Fuchs, Michael Fuchs, Karl Hiess, 
Julie Kreuzspiegl, Regina Merta, Karl Paschek, 
Barbara Probst, Johann Rumpf, Günter Seka-
nina, Angela Andorrer, Arnold Schmit, Fried-
rich Spring, Ulli Ströbitzer, Barbara Wallner 
und viele mehr.

Licht-ins-Dunkel-Vorschau 2023
Seit vielen Jahren unterstützt die Donaukultur 
KG mit verschiedenen Sponsoren und Spen-
dern »Licht ins Dunkel« für die Region Tullner-
feld und konnte bis dato eine beeindruckende 
Summe von über 300.000 Euro übergeben. 
Folgende Veranstaltungen sind 2023 geplant:

Montag, 15. Mai 2023
Sommergala im Restaurant Süddeck in Tulln
Montag, 6. November 2023
Weintaufe in der Galerie Gugging
Samstag, 9. Dezember 2023
Künstlergala im Berghotel Tulbingerkogel 

Weitere Informationen und Karten unter Tele- 
fon 0699 11 72 32 48 sowie im Internet unter 
www.donaukultur.com

Zusätzlich gibt es die Möglichkeit, Kunstwer-
ke aus dem Online-Katalog der Donaukultur 
zu erwerben, welche zur Gänze von verschie-
denen Künstlern zur Verfügung gestellt wur-
den und deren Erlöse direkt »Licht ins Dunkel« 
für die Region Tullnerfeld zugutekommen. 
Überzeugen Sie sich selbst und schmökern Sie 
unter donaukultur.com/licht-ins-dunkel 

Spendenkonto:
Volksbank Niederösterreich 
AT18 4715 0040 0002 0000

Auch im Jahr 2022 wurden im Tullnerfeld wieder viele Spenden gesammelt zu Gunsten von »Licht ins Dunkel«
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»Wir, das österreichische Bundesheer, befin-
den uns in einer Zeit des Aufschwungs und 
schauen sehr positiv in die Zukunft. Mit der 
Zusage der Erhöhung der Budgets können wir 
zahlreiche Projekte, die es in den nächsten 
Jahren umzusetzen gilt, vorantreiben. Dazu 
zählen die Stabilisierung und Erweiterung der 
Infrastruktur sowie die Instandhaltung und 
Anschaffung verschiedener Gerätschaften.  
Allen voran aber werden wir in die Aus-  
und Weiterbildung investieren!«, so Brigadier 
Reinhard Kraft, Kommandant der Flieger- und 
Fliegerabwehrtruppenschule am Fliegerhorst 
Brumowski in Langenlebarn.

Die Möglichkeiten, die eine Karriere beim 
Bundesheer bietet, sind umfassend: »In den 
kommenden Jahren stehen zahlreiche Pen-
sionierungen an und die Ausbildung junger 
Soldatinnen und Soldaten passiert nicht von  
heute auf morgen. Somit gilt es in unsere  
Bundesheer-Jugend zu investieren und den  
Menschen zu zeigen, wie wichtig und erfolg- 
reich eine Karriere beim Bundesheer ist. Und 
wir sprechen hier nicht nur von Ausbildungen, 
die es für einen Einsatz in Krisengebieten 
braucht, sondern auch von Berufsausbildun- 
gen, die für die Tätigkeiten im Hintergrund 
enorm wichtig sind, wie Techniker, Fluglotsen, 
Meteorologen und viele mehr«, erklärt der 
Kommandant weiter.

Zusätzlich gilt es, alte Muster und Denkwei-
sen weiter aufzubrechen. Denn das österrei-
chische Bundesheer ist moderner als viele 
Konzerne und Unternehmen in der Privatin-
dustrie. Das sogenannte Gender-Pay-Gap 
gibt es beim Bundesheer nicht: Gleiche Ar-
beit bedeutet gleiches Geld, unabhängig vom 
Geschlecht. Auch der Papa-Monat wird von 
Soldaten gerne in Anspruch genommen. Und 
die Rückkehr in den Beruf – zum Beispiel als 

Berufspilotin oder -pilot – ist nach der Karenz 
selbstverständlich möglich und erwünscht. 

Die Zeitenwende stärkt die Brücke nach drau-
ßen und soll die Berührungsängste schmälern 
und aus der Welt schaffen. »Die Zivilbevölke-
rung soll die Möglichkeit haben, uns kennen- 
zulernen und warum es absolut erstrebens-
wert ist, eine Karriere beim Bundesheer anzu-
streben«, erläutert Reinhard Kraft.

Veranstaltungen wie der Tag der Schulen am 
Mittwoch, den 7. Juni 2023 vormittags und 
der Tag der offenen Tür am Nachmittag des 
gleichen Tags ermöglichen einen Blick in das 
Alltagsgeschehen eines Berufssoldaten bezie- 
hungsweise einer Berufssoldatin. Nach einer  
ängeren Pause wird heuer wieder das Hangar-
Fest veranstaltet, dieses findet ebenfalls am 
7. Juni ab 18 Uhr in der Kaserne Fliegerhorst 
Brumowski Langenlebarn statt. Groß und klein 
sind herzlich willkommen und können sich ein 
Bild von den verschiedensten Bereichen ma-
chen, in denen man als Soldat und Soldatin 
tätig sein kann. 

Zusätzlich gibt es den Girls-Day am 27. April, 
der einen Einblick ermöglichet und die beruf- 
lichen Perspektiven, die das Bundesheer bie-
tet, aufzeigt: Erlebe »live und vor Ort« den 
Berufsalltag beim Bundesheer, sprich mit ak- 
tiven Soldatinnen und Soldaten oder lass dich 
mit den Virtual-Reality-Brillen des Bundes-
heeres mitten ins Geschehen versetzen!

Erster Mehrzweckhubschrauber 
»Leonardo AW169« übergeben
Am Fliegerhorst Brumowski in Langenlebarn 
fand im Dezember des vergangenen Jahres die 
feierliche Übergabe des ersten Mehrzweck-
hubschraubers »Leonardo AW169« im Beisein  
von Bundesministerin Klaudia Tanner, Landes- 

hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, dem italieni-
schen Verteidigungsminister Guido Crosetto 
sowie vielen militärischen Ehrengästen statt.

»Wenn sich heute hier die wichtigsten Vertreter 
der österreichischen und italienischen Vertei-
digungspolitik als auch der Militärs treffen, 
dann gibt es im wahrsten Sinn des Wortes 
einen historischen Moment zu feiern!« Mit die- 
sen Worten von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner erfolgte die Übergabe dieses ers-
ten Helikopters. Damit wurde eine neue Ära 
für das Heer, für die Luftstreitkräfte, für den 
Militärstandort Niederösterreich und die 700 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Langen-
lebarn eingeläutet. »Zukünftig wird viel Geld  
in die Modernisierung des Bundesheers inves- 
tiert«, ergänzte die Landeshauptfrau weiter.

Bundesministerin Klaudia Tanner unterstrich: 
»Der erste Mehrzweckhubschrauber AW169 
Leonardo ist da. Er ist ein Symbol dafür, dass 
unsere Luftstreitkräfte modernisiert werden. 
Denn unsere Vision im Bundesheer lautet ‚Vor-
wärts‘. Wir wollen unser Bundesheer moder-
ner und einsatzfähiger machen und damit den  
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts wir- 
kungsvoll begegnen.« Dafür seien Investitio-
nen nötig, die jahrelang und vielfach jahr-
zehntelang auf der Strecke geblieben sind.« 
Manifestiert wurde diese Zusammenarbeit mit  
der Unterzeichnung der »Declaration of Intent« 
durch die beiden Verteidigungsminister sowie  
der Unterzeichnung der Vertragsanpassung  
für die Anschaffung weiterer Hubschrauber.

Bundesheer im Aufschwung
Karriere beim Österreichischen Bundesheer: Neue Zeiten bringen Chancen und bieten Möglichkeiten
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Zeltweg: Flugschüler mit Brigadier Reinhard Kraft

Brigadier Kraft (rechts), Vizeleutnant Markus Auinger

Generalstabschef Rudolf Striedinger, Italiens Verteidigungs- 
minister Guido Crosetto, Bundesministerin Klaudia Tanner, 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Brigadier Ger-
fried Promberger, Kommandant der Luftstreitkräfte
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Bundesheer im Aufschwung

Pro Juventute heißt übersetzt: für Kinder und 
Jugendliche. Seit 1947 gibt die Organisation 
Kindern, die aus unterschiedlichen Gründen 
nicht bei ihren Eltern leben können, wieder 
ein Zuhause. Finanziert wird dies über öffent- 
liche Gelder und Spenden. Auch hier spiegelt 
sich die sorgfältige und verantwortungsbe- 
wusste Arbeit. Es werden insgesamt 32 Wohn-  
und 6 mobile Angebote in Österreich betrieben.

Das Pro-Juventute-Haus in Klosterneuburg 
besteht bereits seit 1990 und wird seit 2007 
als sozialpädagogische Wohngemeinschaft 
geführt, in der bis zu neun Kinder betreut 

werden können. Der Standort Klosterneu-
burg/Weidling bietet eine gute Infrastruktur 
mit vielen Freizeitangeboten, aber auch ein 
naturnahes Aufwachsen.

Kinder und Jugendliche
In dem Wohnangebot werden neun Kinder 
ab dem 3. bis zum 10. Lebensjahr aufgenom-
men. Bei der Unterbringung von Geschwister-
gruppen kann diese Altersbegrenzung unter- 
beziehungsweise überschritten werden. Die 
Kinder und Jugendlichen können grundsätzlich 
bis zur Erreichung ihrer sozialen Selbstständig-
keit in der Wohngemeinschaft leben (das heißt 

hier ihre Lehre oder Ausbildung absolvieren), 
jedoch längstens bis zur Volljährigkeit. Danach 
können die Jugendlichen im Rahmen einer 
Nachbetreuung weiterhin unterstützt werden.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Die Kinder und Jugendlichen werden rund um 
die Uhr von einem multiprofessionellen Team  
betreut. Dieses richtet sich dabei nach den pä- 
dagogischen Qualitätsstandards der Pro Juven-
tute. Durch regelmäßige Fort- und Weiterbildun-
gen sowie mittels Supervisionen kann der ho- 
he Betreuungsstandard gewährleistest werden.

Wie Sie sich engagieren können
Für namhafte Unternehmen ist Pro Juventute 
bereits seit vielen Jahren verlässlicher Partner, 
wenn es um soziale Verantwortung geht. Ge- 
meinsam werden konkrete Projekte entwickelt  
und definiert, die mit einem wertvollen Bei-
trag oder im Rahmen eines Sponsoring-Pakets  
unterstützt werden sollen.

Kindern wieder ein Zuhause geben
Pro Juventute Sozialpädagogische Wohngemeinschaft Klosterneuburg | mehr dazu unter www.projuventute.at

Echte Kulturerlebnisse 
genießen mit der 
originalen 
Kreditkarte

WWW.DINERSCLUB.AT

Menschen, die auf das Echte setzen 
und Originale lieben, holen sich jetzt 

die erste Kreditkarte der Welt, die 
Diners Club Kreditkarte im 

original vintage Look.
Stay Original, Pay Original!

MIT DER 
DINERS CLUB VINTAGE CARD 
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Sonnenweiher Grafenwörth
Die Region am Wagram blüht auf. Inspiriert  
durch die einzigartige Landschaft, den frucht- 
baren Löss und das milde Klima wächst hier 
nicht nur ausgezeichneter Wein. Im Spannungs-
feld zwischen Tradition und Moderne, Quali-
tät und Originalität entsteht ein entspanntes 
Lebensgefühl voller Genuss, kulinarisch wie 
kulturell: Der Wagram mit Schloss Grafenegg 
entwickelt sich zum neuen »Coolspot« zwi-
schen Krems, Tulln und St. Pölten. Auch die 
Weltstadt Wien mit ihren urbanen Qualitäten  
und dem kulturellem Angebot liegt nicht weit. 

In dieser spannenden Region entsteht derzeit  
ein Wohn- beziehungsweise Siedlungsprojekt  
der besonderen Art: Der Sonnenweiher Gra- 
fenwörth mit 206 Seehäusern zwischen cir- 
ca 44 und 132 Quadratmetern Wohnfläche  
– alle mit direktem Seezugang – schafft wert- 
haltigen Wohn- und Lebensraum für Genera-
tionen. »Mit dem Projekt ist es uns gelungen, 
einen äußerst hochwertigen und nachhaltigen  
Lebensraum zu schaffen, der über einen her-
kömmlichen Wohnraum hinausgeht und noch  
dazu leistbar bleibt«, erklärt Patrick Kloihofer,  
Geschäftsführer von VI-Engineers: »Ein schlüs- 
selfertiges Reihenhaus mit eigenem Garten und 
Seezugang ist beispielsweise ab 449.000 Euro  
erhältlich. Das geht in dieser werthaltigen Qua-
lität bei den aktuellen Preissteigerungen nur 
aufgrund der Effizienz, die aus ganzheitlich  
konzipierten Siedlungsplanungen resultiert«. 

Das Projekt von VI-Engineers wird in Koope-
ration mit der Niederösterreichischen Versi-
cherung umgesetzt.

Wohngenuss mit Qualität
Der Geist der Region spiegelt sich im Sonnen- 
weiher Grafenwörth wider. Bereits jetzt, wo 
der neu angelegte See mit seinen Badestegen 
und einer verbindenden Brücke zu sehen sind, 
kommt ein Gefühl von Ruhe, Genuss und Ur- 

laub auf. Auch die Seehäuser nehmen schon 
konkrete Formen an. Die ersten Bewohnerin- 
nen und Bewohner werden bereits im Spät-
sommer den Sonnenweiher in vollen Zügen 
genießen können. 

In der Konzeption der Häuser wurde beson- 
ders darauf geachtet, dass ein fließender 
Übergang zwischen Wohnen, Garten, Seeufer  
und See gegeben ist und trotz der Kompakt-
heit der Siedlung ein hoher Grad an Privatheit 
besteht. Der See ist mäanderförmig angelegt, 
damit jedes Haus direkt am Wasser liegt und 
seinen eigenen Badesteg hat. 

Ein Austrocknen, wie man es oftmals von  
Grundwasserseen hört, kann es beim Sonnen-
weiher nicht geben: Der See ist – vergleichbar 
mit einem Naturbadeteich, wie ihn manche 
im Garten haben – mit einer Folie ausgelegt 
und vom Grundwasserspiegel, der bekannt-
lich stark variieren kann, unabhängig.

Natur und Architektur im Einklang
Die Kombination von Landschaft, See und 
hochwertiger Bebauung macht das Projekt 
Sonnenweiher so einzigartig. Das Herzstück  
des Areals bildet der 36.000 Quadratmeter 
große Sonnenweiher, dessen Ufer von Archi-
tektenhäusern unterschiedlicher Typologie 
gesäumt wird. Die Einfamilien-, Doppel- und 
Reihenhäuser sind mit ihren acht verschiede-
nen Grundrisstypen standort- und bedarfs- 

gerecht angelegt. Auch bei den kleinen See-
häusern für ganzjähriges Wohnen am Wasser 
stehen zwei Grundrissvarianten zur Auswahl. 

Im Gegensatz zu den großen Seehäusern, die 
sich auf Eigengrund befinden, gehören die 
kleinen Seehäuser, die in einer etwas abseits 
gelegenen Bucht errichtet werden, zu einer 
Wohnungseigentümergemeinschaft – mit dem  
Vorteil, dass dort etwa die allgemeinen Außen- 
anlagen zentral mitgepflegt werden und die  
Bewohnerinnen und Bewohner keinen zusätz-
lichen Aufwand mit der Gartenarbeit haben. 
»Die kleinen Seehäuser – vor allem jene mit 
zwei Zimmern und rund 44 Quadratmetern 
– sind von Beginn an auf enormes Interes-
se gestoßen«, so Kloihofer. »Bei den kleinen 
Seehäusern sind nur mehr die etwas größe-
ren mit drei Zimmern und circa 69 Quadrat-
metern verfügbar.«

Energielösung mit Zukunft 
Die dezentrale und effiziente Energieversor-
gung bei den großen Seehäusern am Sonnen- 
weiher ist ein wesentlicher Aspekt der Nach-
haltigkeitsstrategie des Projekts. Die in Zie-
gelmassivbauweise errichteten Einfamilien-, 
Doppel- und Reihenhäuser verfügen jeweils 
über eine eigene Sole-Wasser-Wärmepumpe 
mit Tiefensonde, die zur Wärmeversorgung 
und Warmwassererzeugung herangezogen 
wird. Dazu kommt die hauseigene Photo- 
voltaikanlage, die den Stromverbrauch aus 
dem Fernnetz reduziert, beziehungsweise bei  
Bedarf auch Elektrofahrzeuge auf den privaten 
PKW-Abstellplätzen speist. »Gerade in Zeiten 
wie diesen ist eine zukunftsorientierte Ener-
gielösung ein wichtiger Aspekt. Das zeigt sich 
auch in den Gesprächen mit den Kundinnen 
und Kunden, für die Versorgungssicherheit und 
geringe Energiekosten mehr denn je entschei-
dend sind«, erklärt Geschäftsführer Kloihofer.

Wohnen am See im Herzen des Wagram | Mehr Informationen unter www.sonnenweiher.at

© VI-Engineers/Squarebytes (4)
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BMW 3er Touring: von 90 kW (122 PS) bis 275 kW (374 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt von 1,4 l bis 8,8 l/100 km,  
CO2-Emissionen von 31 g bis 197 g CO2/km. Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.
* € 2.400,– Preisvorteil beim Kauf von frei wählbarer Sonderausstattung in der Höhe von mindestens € 6.000,–. Die Aktion ist gültig 

für BMW 3er (G20/G21) Neu- und Vorführwagen mit Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2023 und Auslieferung bis 30.09.2023. 

Europastraße 1, 3442 Langenrohr-Tulln
Telefon 02272/66800, office25@plattner.bmw.at 
www.plattner.bmw.at

DER BMW 3er TOURING.  
JETZT MIT € 2.400,– PREIS-
VORTEIL AUF FREI WÄHLBARE 
SONDERAUSSTATTUNGEN*.

n23-sa-plattner-the3-2_plattner_184x125_1_se.indd   1 15.02.2023   09:13:15

Der Investitionsfreibetrag
Tipps von der Tullner Steuerberaterin Dr. Doris Prachner | Weitere Informationen unter www.itp-prachner.at

Bei der Anschaffung oder Herstellung von be-
stimmten Wirtschaftsgütern des abnutzbaren 
Anlagevermögens mit einer betriebsgewöhn-
lichen Nutzungsdauer von mindestens vier  
Jahren kann ab 2023 ein Investitionsfreibe- 
trag (IFB) steuerlich geltend gemacht werden. 
Anders als beim Gewinnfreibetrag kann der 
Investitionsfreibetrag auch von Körperschaf-
ten genutzt werden. Im Folgenden die Eck-
punkte dieser Regelung:

Der Investitionsfreibetrag beträgt 10 Prozent 
der Anschaffungs- oder Herstellungskosten 
(höchstens 1.000.000 Euro im Wirtschafts- 
jahr). Für Wirtschaftsgüter, deren Anschaffung 
oder Herstellung dem Bereich Ökologisierung 
zuzuordnen ist, erhöht sich der IFB um 5 Pro- 
zent der Anschaffungs- oder Herstellungskos- 
ten. Wird der Gewinn mittels Pauschalierung 
(nach § 17 EStG oder einer entsprechenden 
Verordnung) ermittelt, steht der IFB nicht zu.  
Der IFB kann nicht geltend gemacht werden 
für Wirtschaftsgüter, die zur Deckung eines in-
vestitionsbedingten Gewinnfreibetrags heran- 
gezogen werden, für gebrauchte oder gering-
wertige Wirtschaftsgüter (die sofort abgesetzt 
werden). Auch für Wirtschaftsgüter, für die in 
§ 8 des EStG ausdrücklich eine Sonderform 
der Absetzung für Abnutzung vorgesehen ist 
(dies gilt nicht für Kraftfahrzeuge mit einem 
CO2-Emissionswert von 0 Gramm pro Kilo-
meter – zum Beispiel Elektroautos), ist der IFB 
nicht möglich, wie auch für bestimmte unkör- 

perliche Wirtschaftsgüter (insbesondere jene,  
die nicht den Bereichen Digitalisierung, Öko-
logisierung oder Gesundheit/Life-Science zu- 
zuordnen sind). Auch Anlagen, die der För-
derung, dem Transport oder der Speicherung 
fossiler Energieträger dienen, sowie Anlagen, 
die fossile Energieträger direkt nutzen, sind 
ausgeschlossen. Die Wirtschaftsgüter müs-
sen inländischen Betrieben beziehungsweise 
Betriebsstätten zuzurechnen sein.

Scheiden Wirtschaftsgüter, für die der IFB gel-
tend gemacht worden ist, vor Ablauf der Frist 
von vier Jahren aus dem Betriebsvermögen 
aus, ist der IFB im Jahr des Ausscheidens oder 
des Verbringens insoweit gewinnerhöhend an-
zusetzen (ausgenommen Ausscheidens infolge 
höherer Gewalt oder behördlichen Eingriffs).

INTER-TREUHAND PRACHNER
Dr. Doris Prachner, Hauptplatz 7, 3430 Tulln
Telefon 02272 667 93, www.itp-prachner.at
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WIFI NÖ zieht Erfolgsbilanz
Wirtschaftsförderunginstitut Niederösterreich: Plus 25 Prozent bei Trainings speziell für den Betrieb

Mehr als 4.500 Kurse mit knapp 45.000 Kurs-
teilnahmen, bei einer Kundenzufriedenheit von  
1,2 auf der Schulnotenskala: so lautet die Er- 
folgsbilanz 2022 des Wirtschaftsförderungs-
instituts (WIFI) der Wirtschaftskammer Nieder- 
österreich (WKNÖ). Der ISO-zertifizierte Weiter-
bildungsanbieter präsentiert sich damit erneut 
als »der Partner Nummer Eins für die Nieder- 
österreichische Wirtschaft, wenn es um die  
Aus- und Weiterbildung von Fachkräften geht«,  
wie WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker betont.

Besonders erfreulich ist der Zuwachs bei den 
Firmen-Intern-Trainings (FIT) des WIFI NÖ. Am  
derzeitigen Arbeitsmarkt ist es für Betriebe oft 
schwierig, qualifiziertes Personal zu finden. 
Das benötigte Know-how wird in firmeninter-
nen Trainings vermittelt, bei denen das WIFI 
NÖ aufgrund eines großen Pools an hochspe-
zialisierten Trainern aus der Praxis die Mög-
lichkeit hat, individuell auf die Unternehmen 
zugeschnittene Trainings zu organisieren.

2022 wurden 580 Firmen-Intern-Trainings mit  
mehr als 5.500 Teilnehmenden durchgeführt, 
was einem Plus von 25 Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr entspricht. Das ist der höchste 
Wert in der WIFI-Geschichte. Auch die Unter- 
nehmerakademie verzeichnete einen deutli-
chen Zuwachs. Niederösterreichs Unterneh-
mer haben 2022 deutlich stärker in ihre per-
sönliche Weiterbildung investiert. So haben 
dort 30 Prozent mehr teilgenommen.

Neben der Zentrale des WIFI NÖ in St. Pölten 
wird mit den Zweigstellen in Gmünd, Mistel-
bach, Gänserndorf, Amstetten, Mödling und 
Neunkirchen ein einfacher Zugang zu den Bil-
dungsangeboten gewährleistet. Sowohl die 
Beratung von Unternehmen als auch von Pri-
vatpersonen wurde im Jahr 2022 auch in den 
Regionen wieder verstärkt angenommen.

Weitere Informationen unter noe.wifi.at

MIT EINEM LÄCHELN BEGRÜSST WERDEN UND GEHEIMTIPPS BEKOMMEN –  
DAS GIBT’S NUR IM HOTEL. 
#ichkauflokal  /  www.ich-kauf-lokal.at  /   

Direkt beim Hotel buchen &
keine Gebühren zahlen.
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WKNÖ-Präsident Wolfgang Ecker, Direktor-Stellvertreterin Alexandra Höfer, WIFI-NÖ-Institutsleiterin Michaela Vorlaufer  
sowie WKNÖ-Vizepräsident und WIFI-NÖ-Institutsvorstands-Vorsitzender Christian Moser präsentieren die Erfolgsbilanz.
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Extrafit-Beweglichkeitstraining
Kairos Spa, Gym & Bar: Trainieren, entspannen, genießen |  Jetzt neu im Kairos: Trainingsgeräte von Extrafit

Seit mehr als 20 Jahren produziert das Unter-
nehmen Extrafit Trainingsgeräte. Dabei wird 
großen Wert gelegt auf die Benutzerfreund-
lichkeit, optische Attraktivität und nachhalti-
ge Effizienz im Training. Immer modern, im-
mer als technologischer Vorreiter und immer 
in Perfektion mit viel Liebe zum Detail. Das 
Kairos in Langenrohr macht mit diesen neuen 
Geräten das Fitnesstraining noch attraktiver: 
Der Extrafit-Dehnzirkel deckt alle wichtigen 
Muskelgruppen- und Partien ab, die für ein 
Ganzkörpertraining benötigt werden.

Für ein komplettes Training
Mit dem Dehnzirkel bietet das Kairos ein Fit-
nessangebot der besonderen Art: »Sie wer-
den überrascht sein, welche neuen Trainings-
möglichkeiten Sie plötzlich haben und diese 
dankbar in Anspruch nehmen«, ist sich Be-
treiber Francois Worbts sicher. Stretching ist, 
neben Kraft- und Ausdauertraining, der drit-
te wichtige Bereich körperlicher Fitness und 
wird oft vernachlässigt. Das Kairos bietet ein 
gesundheitlich-orientiertes Fitnesstraining. 

Faszien- und Flexibilität trainieren
Mit Konzentration auf Faszien- und Flexibilitäts-
übungen geht man mit der Zeit und sorgt für 
nachhaltige Beweglichkeit, Fitness und Gesund-
heit. Das Ziel ist es, dass diese Art des Beweg-
lichkeitstrainings zukünftig ein fester Bestand-
teil jedes Fitnesstrainings wird, genauso wie es 
Kraft- und Cardiotraining heute schon sind.

Training allgemein
Im Kairos Gym finden Sie alles, was das Sport-
lerherz begehrt. Ob Krafttraining auf Gym-80- 
Geräten oder Herz-Kreislauftraining auf Lauf-
bändern, Ergometern und Cross-Trainern: Zahl-
reiche und modernste Geräte warten darauf, 
ausprobiert und genutzt zu werden. Dazu gibt 
es verschiedene Gruppentrainings wie Yoga,  
Radeln, Rückenfit, Körperkräftigung, Aqua Fit- 
ness, HIIT, Dance Mix, Body Shape, Koordina-
tion und Dehnen sowie The Ball.

Ganzheitliche Körperarbeit
Das Kairos-Team begleitet Sie mit ganz-
heitlicher Körperarbeit zum persönlichen 
Wohlbefinden, das auch stressige Zeiten 
überdauert. Je nach Anforderungen werden 
schulmedizinische Massagetechniken, alter-
native beziehungsweise komplementäre als 

auch fernöstliche Methoden angewendet.  
Intensive Körperarbeit ist dafür ausschlag- 
gebend und zielführend. Das Ziel ist die 
ganzheitliche Lösung des Problems. Präven-
tive Behandlungen erleichtern die täglichen 
Belastungen des Körpers und beugen chroni-
schen Abnützungen vor. So können Sie Ihre 
Potentiale wieder uneingeschränkt nutzen. 

Das Kairos in Langenrohr bietet zudem auch 
mehrere Kombiangebote in seiner der Well-
ness-Oase an, darunte ein Day Spa. Als Er-
gänzung zur Physiotherapie gibt es außerdem 
Medizinische Fitness und Sporttherapie nach 
Sportverletzungen oder Reha-Aufenthalten. 
»Gerne beraten wir Sie hinsichtlich Personal 
Trainings, denn ein gut strukturiertes Training 
macht nicht nur mehr Spaß, sondern auch die 
Erfolge kommen viel schneller, die Motivati-
on bleibt auf einem hohen Level und lästige 
Technikfehler können sich erst gar nicht ein-
schleichen«, erklärt Francois Worbts.

Entspannung pur
Finden Sie Ruhe und Entspannung in einem 
der schönsten Spa-Bereiche, die ein Fitness-
Studio bieten kann. Hallenbad, Zirben-Dampf- 
sauna, Finn-Sauna, Damen-Sauna, Eisbrunnen,  
Infrarot-Liegen, Salzraum, Kuschelliegen, Ruhe- 
zonen, Frischluftbereich und mehr erwarten 
Sie im Kairos Gym & Spa.

Kairos Spa, Gym & Bar
Geöffnet Montag bis Freitag von 8 bis 22 Uhr 
Wochenende und Feiertage von 9 bis 17 Uhr
Schulstraße 7, 3442 Langenrohr
www.facebook.com/kairoslangenrohr
www.kairos-langenrohr.at
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Sonja Fiegl und Ramona Quast haben die Zeit- 
qualität erspürt und den gemeinnützigen Ver-
ein »Sofias home– FrauSein bewegt«, eine On-
line-Plattform zur Förderung der Beziehungs- 
qualität, persönlichen Weiterentwicklung, Po-
tenzialerweiterung, Bewusstseinsbildung und 
Motivation geschaffen. Wenn man Zukunfts-
forschern und aktuellen Studien – wie etwa die 
neue Trendstudie des Zukunftsinstituts »Die  
neue Achtsamkeit« – folgt, wird klar: Genau 
dieser Weg führt in eine achtsame, ganzheit-
lich gesunde und lebenswerte Zukunft. »Sofias 
home« bietet dafür viel Platz zur Entwicklung 
und den Ausbau der geistigen Gesundheit. 

Aktuell ist die Plattform im Aufbau und posi- 
tioniert sich für die nächsten Schritte, wie etwa  
die Erweiterung des virtuellen Angebots. »Wir 
möchten die Menschen ermutigen, persönli-
che Ressourcen zu entdecken, um ihr Selbst- 
vertrauen zu stärken. Die Freude an der aktiven 
und bewussten Weiterentwicklung soll dabei 

entfacht werden. Uns ist wichtig, dass die Kur-
se und Webinare zu gut leistbaren Preisen für 
viele Menschen angeboten werden«, erklärt 
Sonja Fiegl. Gemeinsam mit Ramona Quast hat 
sie den Podcast »FrauSein bewegt« ins Leben 
gerufen und die Resonanz ist grandios. 

»Die Förderung der persönlichen Entwicklung, 
der Beziehungsqualität darf keine Frage der 
Leistbarkeit sein. Unsere Absicht ist es, die Basis  

zu stärken und den Raum des Miteinanders 
zu vergrößern. Dafür bringen wir unsere Res-
sourcen ein«, so Fiegl. Die Verbundenheit der 
Menschen, die den besonderen Geist von 
»Sofias home« spüren, stärkt die Idee und 
macht offen für neue Impulse. »Außerdem 
wollen wir unser Portfolio erweitern und su-
chen Webinare zu den Themen Beziehungs-
qualität, Sprache und Entwicklung.« 

Den Podcast »FrauSein bewegt« gibt es bei 
Podigee, Spotify, Apple-Podcast, Podtail.com 
und auf www.sofiashome.at/bibliothek

Spendenkonto
AT67 3288 0000 0060 4801
RLNWATW1880

Spenden dienen ausschließlich dem Aufbau 
der Online-Plattform. Mehr Informationen gibt 
es unter www.sofiashome.at

Persönlichkeit & Weiterentwicklung
Sonja Fiegl und Ramona Quast haben den Podcast »FrauSein bewegt« ins Leben gerufen

Neben ausgewogener Ernährung, ausreichend 
Bewegung, Stressreduktion und erholsamem  
Schlaf spielen Vitamine, Spurenelemente und 
Coenzyme eine große Rolle. Zu den wichtigsten 
Vertretern zählen Vitamin C, Vitamin D, Zink, 
Selen, Kupfer, Eisen und Coenzym Q10. 

Die Sonnenapotheke in Tulln hat eine Eigen-
marke mit Schwerpunkten auf das Immunsys-
tem Stressbalance und auch Darmgesundheit 
im Sortiment. Um einen Synergieeffekt zu  
erzielen, werden Vitamine und Spurenele- 
mente oftmals mit pflanzlichen Inhaltsstoffen 
(Cystus, Propolis) oder Vitalpilzen (Immun-
komplex) kombiniert. Außerdem trägt eine 
gesunde Darmflora zu einem gesunden Im-
munsystem bei. Lassen Sie sich beraten, die 
Mitarbeiterinnen der Sonnenapotheke Tulln 
beantworten Ihre Fragen sehr gerne!

Weitere interessante alternativmedizinische  
Möglichkeiten, das Immunsystem natürlich 

und nebenwirkungsfrei zu stärken, bieten die 
Spagyrik, die Homöopathie und verschiedene 
Schüssler Salze. 

Bei alledem sollte nicht vergessen werden, dass 
durch regelmäßiges und gründliches Hände-
waschen die Viren- und Bakterienlast eben-
falls stark reduziert wird!

Vitamine und Spurenelemente
Gesundheitstipps aus der Sonnenapotheke Tulln von Dr. Babette Bodor | www.sonnenapotheke-tulln.at
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Schmerzt das Knie beim Gehen oder in Ruhe, 
steckt häufig eine starke Abnützung des Knor-
pels dahinter, mit der Folge, dass nur noch 
ein künstliches Kniegelenk vom Schmerz be-
freien kann. Doch der Aufbau und die Mecha- 
nik aller Bestandteile eines natürlichen Knies 
sind so fein aufeinander abgestimmt, dass 
etwa jeder fünfte Patient über Probleme bei 
Belastung seiner Knieprothese klagt.

»Die Ansprüche der Patienten werden höher, 
vielen genügt es nicht mehr, sich schmerzfrei 
bewegen zu können. Sie möchten wieder ih- 
rem Lieblingssport nachgehen, im Garten arbei- 
ten oder an Besichtigungen und Wanderun- 
gen teilnehmen«, berichtet der Knie- und Hüft- 
Spezialist Dr. Thomas Müllner, Vorstand der 
Abteilungen für Orthopädie und Traumatolo-
gie am Evangelischen Krankenhaus in Wien. 

Damit das neue Knie so reibungsfrei »läuft« 
wie ein gesundes natürliches Knie braucht es 

eine präzise Rekonstruktion, exakt im Sitz und 
auf den Millimeter genau angepasst. Diesen 
Weg zum »Ursprungsknie« ebnet in jüngs-
ter Zeit die moderne, 3D-computergesteuerte  
Navigationshilfe im Operationssaal. 

Im Mittelpunkt steht dabei ein Computer, mit 
dessen Hilfe der bestmögliche Sitz der Knie-
prothese berechnet und eingestellt wird, di- 
rekt vor Ort, vor und während des chirurgi-
schen Eingriffs, wie Dr. Müllner erläutert. 
Das ist wichtig, denn jeder Mensch hat eine 
individuelle Ausrichtung seines Kniegelenks. 

Ein vollständig gerades Bein ist oft nicht die 
natürliche Norm. Durch diese exakte Anpas-
sung der Prothese entfallen Zusatzeingriffe  
an den Weichteilen und Bändern im und um  
das Knie, die früher oftmals notwendig wa- 
ren. Während des Eingriffs hilft die moderne  
3D-Computernavigation, die Knochenschnit-
te für das künstliche Kniegelenk millimeter- 
genau zu setzen. 

Ein Patient, der in den Genuss seines »Ur-
sprungsknies« gekommen ist, ist Wolfgang E.  
Der leidenschaftliche Fußballer, Mountain- 
biker, Bergwanderer und Schifahrer, bekam 
im rechten Bein ein neues Knie. »Ich bewe-
ge mich jetzt bereits drei Monate nach der  
Operation besser als davor, weil ich schmerz-
frei bin und nicht daran denke, dass ich ein 
Kunstgelenk habe.« 

Mehr Infos unter Telefon 02272 820 08 oder 
im Internet unter www.drmuellner.at

Knie – das komplizierteste Gelenk
von Prim. Univ. Doz. Dr. Thomas Müllner, PhD, Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie | www.drmuellner.at

Depressionen, Ängste, Essstörungen – jede  
und jeder vierte Jugendliche ist davon betrof-
fen. Doch weiterhin wird die seelische Ge- 
sundheit oft nur hinter vorgehaltener Hand 
angesprochen – zu groß ist die Angst vor Aus-
grenzung oder die Scham, nicht »normal zu 
sein«. Genau hier setzen zwei neue Projekte 
der Psychosozialen Zentren gGmbH (PSZ) an:

»Verrückt! Na und?«
Bei dem international erfolgreichen Präven-
tions-Projekt für Schüler und Schülerinnen ab  
der 9. Schulstufe erarbeiten zwei geschulte 
Fachpersonen in einem fünfstündigen Work-
shop mit den jeweiligen Schulklassen die Warn- 
signale psychischer Krisen, gehen auf Vorurteile 
und Ängste ein und zeigen Lösungswege auf. 

Als Ausgangspunkt dienen die Lebenserfah-
rungen der Schülerinnen und Schüler, die oft 
schon in jungen Jahren mit Mobbing, Schul-
stress, erkrankten Eltern, Zukunftssorgen oder  

sogar suizidalen Gedanken konfrontiert sind. 
Besonders das Teilen von Erfahrungen, wie 
Krisen gemeistert werden können, macht ei-
nes deutlich: Darüber reden hilft! 

Krisencoaches im schulischen und 
außerschulischen Jugendbereich 
Die eintägige Schulung in Präsenz oder als  
Webinar richtet sich an Personen, die mit Ju- 
gendlichen als Lehrende, Ausbildende, Be- 
treuende oder Beratende arbeiten. Die Schu- 
lungsteilnehmenden lernen mit innovativen 
Methoden wie sich steigende psychischen 
Belastungen auswirken und wie Jugendliche 
in deren Bewältigung unterstützt werden kön- 
nen. Zudem wird umfangreiches Informations- 
und Arbeitsmaterial auf einer Lernplattform 
langfristig zur Verfügung gestellt. 

»Die PSZ gGmbH erweitert mit diesen be-
darfsorientierten Angeboten ihr umfangrei-
ches Portfolio«, freut sich Marlene Mayrhofer, 

Geschäftsführerin der PSZ gGmbH. Besonderer 
Dank gilt dabei den Fördergebern, dem Nie-
derösterreichischen Gesundheits- und Sozial-
fonds (NÖGUS) und dem Sozialministerium. 

Psychosozialen Zentren gGmbH
Telefon 0664 235 55 90, d.rath@psz.co.at

Jugendlichen aus der Krise helfen
Neue Projekte der Psychosozialen Zentren gGmbH | Weitere Informationen unter www.psz.co.at

Marlene Mayrhofer, Geschäftsführerin der PSZ gGmbH
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Mit dem Reisebus von Dr. Richard  
hat der Urlaub immer Saison

Die Dr. Richard Gruppe ist das größte priva-
te, eigentümergeführte Busunternehmen im 
deutschsprachigen Raum. Seit über 90 Jahren  
bringt Sie Dr. Richard sicher an Ihr Ziel. Ob Be-
triebsausflug, Klassenfahrt, Shuttledienst und 
vieles mehr: Die professionellen Fahrerinnen 
und Fahrer begleiten Sie sicher und komforta-
bel an Ihr Wunschziel und wieder retour.

Egal, wie groß oder 
klein Ihre Gruppe ist, 
mit der Busflotte von 
Dr. Richard bleibt kein 
Wunsch offen. Das 
Unternehmen beglei-
tet Vereine, Schulklas-
sen oder privat orga-
nisierte Gruppen an 
ihre Wunschdestina-
tionen und sorgt für  

eine entspannte Reise. Die Busflotte bietet Ver- 
lässlichkeit und Komfort in allen Dimensionen.  
Vom wendigen Minibus für Tagesausflüge bis  
zur Premium Class, der Spitze in Sachen Luxus 
und Ausstattung. Im Fuhrpark ist für jede Fahrt 
der richtige Bus dabei, mit allen Extras, die Sie 
benötigen. Überzeugen Sie sich selbst und fin-
den Sie den Bus, der zu Ihren Wünschen passt!

Wer mit einem Bus von Dr. Richard fährt, reist 
nicht nur komfortabel und sicher, sondern auch 
besonders umweltschonend – Reisebusse ge- 
hören zu den klimafreundlichsten Verkehrsmit- 
teln überhaupt. Der Umweltschutz nimmt ei- 
nen großen Platz in den unternehmerischen An-
strengungen der Dr. Richard Gruppe ein. Des- 
halb ist die Busflotte immer bestens gewartet 
und stets auf dem neuesten Stand der Technik. 
Die Busse von Dr. Richard zählen damit zu den 
ökologischsten in ganz Europa.

Die Busflotte für Ihren Erfolg – mit Dr. Richard kommen Sie überall gut an | Mehr Infos unter www.richard.at

Die neuen GSe-Modelle von Opel definieren 
das Prinzip elektrifizierter Leistung auf unver-
gleichliche Art. GSe steht für »Grand Sport 
electric« – eine faszinierende Kombination aus 
mutigem Design, herausragender Fahrdynamik 
und innovativer Plug-in-Hybrid-Technologie.

Im Astra Sports Tourer GSe erleben Sie muti-
ges Design und Leistung ohne Kompromisse, 
mit der kraftvollen Systemleistung von 225 PS  
des innovativen Plug-in-Hybridantriebs. Der  
Wagen verfügt zudem über ein sportlich ab- 
gestimmtes Fahrwerk, Stoßdämpfer mit Fre-
quency-Selective-Damping-Technologie und 
eine direkte Lenkung. Der 1.553 Liter große 
Gepäckraum lässt sich dank des innovativen 
Intelli-Space-Systems optimal nutzen. Damit 
sind Sie nicht nur sportlich unterwegs, son-
dern auch mit allem, was mitmuss.

Die Plug-in-Hybrid-Technologie des neuen 
Grandland GSe lässt mit 300 PS und Allrad-
antrieb das Herz höherschlagen. Dank präzi-
ser GSe-Abstimmung verhält er sich wie kein 
anderer SUV. Das ist Fahrspaß pur!

Vom 8-Stufen-Automatikgetriebe über das  
adaptive Intelli-Lux-LED-Pixel-Licht bis zum 

kamerabasierten System »Night Vision«: Der 
sportlich abgestimmte Plug-in-Hybridantrieb 
fährt auf Knopfdruck vollelektrisch und damit 
emissionsfrei bis zu 75 km Reichweite.

Autohaus Herbert Brandtner GmbH
Langenlebarner Straße 70, 3430 Tulln
Telefon 02272 626 44, www.opel-brandtner.at

Bester Service und neue Modelle 
bei Opel Brandtner in Tulln
Innovationen, die begeistern:  Das Autohaus Opel Brandtner präsentiert die neuen Opel-GSe-Modelle

© M. Scheer

© A. Pecka
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Ganz egal, ob man gerne läuft, mit den Inlineskates unterwegs ist, in 
die Pedale des Fahrrads tritt oder einfach nur wandert – von 1. März bis 
31. Mai 2023 zählt für alle Berufstätigen wieder jede Minute Bewe-
gung in der freien Natur. In dieser Zeit sucht Sportland Niederöster- 

reich in Kooperation mit Spusu, 
Sodexo, der Wirtschaftskammer  
Niederösterreich und der Landes- 
Wirtschaftsagentur Ecoplus zum 
sechsten Mal die aktivsten Firmen 
des Bundeslandes! 

Wie in den Jahren zuvor kommt 
dabei auch heuer wieder die Spu- 

su-Sport-App zum Einsatz. Diese wurde speziell für den Wettbewerb 
entwickelt und laufend an die Bedürfnisse der Firmenchallenge ange-
passt, sowie für die kommende Ausgabe mit neuen Abzeichen und 
zusätzlichen Sportarten weiter optimiert. Die Anmeldung ist ab sofort 
auf der Sportland-Website möglich, sowie direkt in der Spusu-Sport-
App. Mehr Informationen unter www.noefirmenchallenge.at

Firmenchallenge 
2023 gestartet
Anmeldung ab sofort unter www.noefirmenchallenge.at

»Die EM 1988 und die WM 1990 waren ein-
schneidende Erlebnisse für mich, da habe ich 
zum ersten Mal gedacht: Ich möchte Fußball-
profi werden!« Vorbilder und Idole seiner An-
fangszeit im Fußball haben Stefan Maierhofer 
zusätzlich geprägt. »Besonders beeindruckt 
hat mich Ernst Happel, der trotz schwerer 
Krankheit immer am Platz war und sich da-
durch Kraft geholt hat. Und diese auch an 
seine Spieler weitergegeben hat«, erzählt der 
ehemalige Fußballprofi.

Eine Reihe von Auszeichnungen pflastern Ste- 
fan Maierhofers Weg: Österreichischer Meis-
ter 2008 mit Rapid Wien und 2012 mit Red 
Bull Salzburg. Im gleichen Jahr wurde Maier-
hofer zudem österreichischer Cupsieger und 
Torschützenkönig. 2016 wurde er Slowakischer 
Meister und Pokalsieger. 

Stefan Maierhofer brillierte in zahlreichen re- 
nommierten Fußballklubs in Österreich wie  
Deutschland und blickt auf eine beeindru-
ckende Karriere zurück. Als er 2008 mit Rapid 
Wien seinen ersten Meistertitel holte, prägte 
er das Spiel als Schlüsselspieler und konnte 
letztlich den Sieg feiern (2:0). Weitere Erfolge 
kamen während seiner Zeit als Spieler der eng-
lischen Premier League hinzu.

Aktuell erholt sich Stefan Maierhofer von einer 
Verletzung. Beruflich ist er wieder in Österreich 
zu finden, wo er seit der Saison 2022/23 beim 
Regionalligisten Kremser SC heimisch ist. Dort 
hat er den Trainerposten inne und bereitet 
sich auf den Weg zur Pro-Lizenz vor. Nicht 
nur beruflich ist er in seiner Heimat angekom-
men: Privat genießt er seit kurzem das Vater-
sein und verbringt viel Zeit mit seiner Familie.

»Die Liebe zum runden Leder 
hatte ich schon als Kleinkind!«
Stefan Maierhofer, der seine Liebe zum Fußball schon früh lebte, ist nun in Richtung Trainerkarriere unterwegs

© P. Major

Österreichs Spitzendoppel sorgt auch 2023 für schöne Schlagzeilen: 
Nach den Generali Open Kitzbühel 2021 und den Erste Bank Open in 
Wien 2022 haben Alexander Erler und Lucas Miedler in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag ihren nunmehr dritten ATP-Doppeltitel gefeiert 

– den ersten außerhalb ihrer Heimat. Der Tiroler (ATP-Doppel 56) und 
der Niederösterreicher (ATP-Doppel 57) krönten eine ungemein beein-
druckende Woche beim ATP-500-Hartplatzturnier Abierto Mexicano 
Telcel in Acapulco und entschieden das Doppelfinale gegen die gleich-
falls ungesetzten US-Amerikaner Nathaniel Lammons (ATP-Doppel 43) 
und Jackson Withrow (ATP-Doppel 47) mit 7:6 (9) und 7:6 (3) für sich.

Mexikanisches 
Märchen
Dritter ATP-Triumph für Alexander Erler und Lucas Miedler
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Die in Wien lebende Künstlerin Silvia Ehren-
reich befasst sich seit über 20 Jahren mit dem  
Thema Bewegung. Ihr Lebensmotto lautet  
»Bewegung ist Leben – Leben ist Bewegung« 
und durchzieht alle ihre Werkserien. 

»Weiterentwicklung braucht physische und 
psychische Bewegung«, sagt sie. Fließendes 
Wasser belebt und hat eine bessere Qualität 

als stehendes. Tanz beseelt und macht glück-
lich. Aufgeschlossenheit birgt und bringt Weit- 
blick. Zuversicht beruhigt und stärkt. Diese 
Glaubenssätze und Lebenseinstellungen sind 
ihr ständiger Motor. Den Stillstand lehnt sie 
ab und neue Inspirationen gehören zu ihrem 
künstlerischen Selbstverständnis.

Zu den Hauptmotiven in den Werken von Sil-
via Ehrenreich zählen ihrem Motto folgend die 
Bewegung der Wasserwellen und der Tanz. 
Gegenständlichkeit und Abstraktion, Realität 
und Fantasie gehen ineinander über. Emotion  
und Spontanität prägen ihre abstrahierten be- 
ziehungsweise abstrakten Arbeiten. 

Ihren Zyklus von Stillleben mit Wasser- und 
Meereslandschaften in ruhigen Blau- und Grün-
tönen, gemalt auf runden Leinwänden be-
gann sie 2021; aktuell kreiert sie dreidimen-
sionale Bilderwelten, in denen sie gerissene 
Baumwollstreifen auf die Leinwand bringt.  

Diese neue Art, aus altem Material Neues zu 
kreieren, ist ihre Antwort auf Verschwendung 
und Überfluss – Recycling in der Kunst. Silvia 
Ehrenreich zeigt in ihren Bildern immer wie-
der kritisch auf gesellschaftliche und umwelt-
politische Zustände auf.

Seit Ende Jänner zeigt sie in ihrer Soloausstel-
lung in den Ringstraßen-Galerien am Kärtner 
Ring 9 – 13 in der Weinbar des Billa Corso  
ihre Tanz- und Meereswogen-Bilder. Die Wer-
ke sind dort noch bis Ende März zu sehen 
und zu erwerben.

Silvia Ehrenreich absolvierte die Ausbildung 
für Bildende Kunst in Prag und Kosteletz. Sie 
erlernte die altmeisterliche Technik bei Prof. 
Michael Fuchs sowie Aktionismus unter der 
Leitung des persönlichen Assistente von Her-
mann Nitsch. Ihre Werke wurden bei zahlrei-
chen nationalen und internationalen Ausstel-
lungen und Kunstmessen präsentiert.

Stets in Bewegung sein
Die Malerin Silvia Ehrenreich und ihre Kunst | Ausstellung im Billa Corso am Kärtner Ring in Wien bis Ende März

Mit dem »Kaspar« und Werken rund um den 
Menschen und die Natur wurde Josef Bramer 
berühmt und gehört fraglos zu den Größen 
der heimischen Kunst. Der gebürtige Wiener 
verbrachte seine Schulzeit in Scheibbs, ehe er 
in seine Heimatstadt zurückkehrte. Dort be-
suchte er zunächst die Graphische Lehr- und 
Versuchsanstalt, unter anderem mit Manfred 
Deix zusammen, danach die Akademie der 
bildenden Künste. 

Bekannt wurde er für seine Naturzeichnungen, 
etwa »Der Große Baum« oder »Der Wald«. Mit 
»Der Kaspar« setzte er sich selbst ein Denkmal 
– das Werk wurde etwa von der österreichi-
schen Post als Sonderbriefmarke verwendet. 
Eine Ehre, die unter anderem auch Friedens-
reich Hundertwasser zuteilwurde.

Neben zahlreichen in- und ausländischen Aus- 
stellungen in den Kunstmetropolen Wien, Paris  

und Amsterdam hat Bramer auch zahlreiche 
Präsentationen in Kleinstädten, unter anderem 
auch mehrmals in Scheibbs, durchgeführt. 

1996 erhielt Josef Bramer den Kulturpreis der 
Stadt Scheibbs, 2007 folgte die Verleihung des  
Berufstitels Professor, 2008 das Goldene Eh- 
renzeichen für Verdienste um das Bundesland  
Niederösterreich und 2022 mit dem »Ehren- 
zeichen für Verdienste um die Republik Öster-
reich« die höchste Anerkennung hierzulande. 
»Wer mich kennt, weiß: Ich bin nicht einer, der  
mit dem Ehrenkreuz zum Opernball geht. Aber  
ich habe es natürlich nicht abgelehnt. Es ist 
eine sehr schöne Wertschätzung und Anerken-
nung meines Schaffens«, so Bramer selbst.

Die Stadt Scheibbs verlieh Prof. Josef Bramer 
im Rahmen des traditionellen Neujahrsemp- 
fangs den »Goldenen Ehrenring«, die höchs- 
te Auszeichnung als Anerkennung für sein  
Schaffen und die Verbundenheit zu Scheibbs.

Josef Bramer: Goldener Ehrenring
Auszeichnung als Anerkennung für sein Schaffen und seine Verbundenheit zu Scheibbs | www.josefbramer.at

Links: Neujahrsempfang der Stadt Scheibbs mit den Ausgezeichneten Richard Essletzbichler, Ulrike Tiritas, Josef Bramer 
und Andreas Kurz. Rechts: Josef Bramer und Franz Müllner vom »DonauKulturMagazin« im Schwarzen Kameel in Wien.
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Marion Pass wurde 1971 in Wien geboren und 
lebt seit 2011 in Königstetten. In ihrem Le-
ben waren Natur und Malen immer schon die 
zentralen Themen. Schon während des Bio-
logiestudiums besuchte sie diverse Mal- und 
Zeichenkurse, seit 2018 ist sie Schülerin meh-
rerer Meisterklassen der Kunstfabrik Wien.
Sie malt und zeichnet in Aquarell und Acryl, 
mit Kohle und Graphit sowie in letzter Zeit  
vermehrt mit Ölfarben. Die Künstlerin kombi- 
niert oftmals verschiedene Techniken.

In den vergangenen Jahren nahm die Kunst 
einen immer größeren Stellenwert in ihrem 
Leben ein. Seit 2017 ist Marion Pass im Vor- 
stand des Vereins »Wiener Schule der botani- 
schen Illustration« und hat sich nun selbst- 
ständig gemacht, eingemietet in den Kunst-
arkaden in St. Andrä Wördern.

Seit 2015 unterrichtet Marion Pass Acryl-, 
Aquarell- und Botanische Malerei im In- und 
Ausland, in Österreich unter anderem in der 

Kunstfabrik Wien, auf der Gamsburg in Anna-
berg, in der Sommerakademie Gmünd, bei  
Veranstaltungen der Umweltinitiative FUER 
in Königstetten und seit diesem Jahr auch 
in den Kunstarkaden in St. Andrä Wördern.

Marion Pass wirkte bereits bei diversen Aus-
stellungen und Projekten mit, unter anderem 
an der Vogelrunde in Königstetten. Eine Aus-
stellung aller Aquarelle zur Vogelrunde ist am  
19. März im Gemeindesitzungssaal zu sehen.

Glückliches Paar: Natur und Malen
Die Bildende Künstlerin Marion Pass lebt und arbeitet in Königstetten | Mehr Informationen unter art.beipass.at



»Kunst und Freude« ist heuer der Leitspruch der Akademie Geras. Ger-
linde Kosina, freischaffende Künstlerin aus Wien, wird in diesem Jahr 
zwei Kurse als Dozentin anbieten. Gemalt wird mit Acrylfarben, Pinsel 
und Spachtel auf Leinwand und Papier. Die Kurse sind für Anfänger 
und Fortgeschrittene geeignet, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Vom 5. bis 7. Mai widmet sich Kosina der berühmten Lagunenstadt 
Venedig. Mit Acrylfarben wird gemalt und skizziert, Gondeln statt Au-
tos, Kanäle statt Straßen, umrandet von den einmaligen historischen 
Bauten. In ihrem zweiten Kurs vom 30. Juni bis 2. Juli stehen Skyline, 
Horizont und Silhouette im Fokus. Es geht um Abstraktion und ein 
spannendes Malerlebnis zwischen Harmonie und Emotion. Anmeldung  
unter www.gerlinde-kosina.com oder www.akademiegeras.at

Kunst ist Freude
Gerlinde Kosina unterrichtet an der Akademie Geras

Wir überspielen Ihre wertvollen Schmalfilme/
Videos und Dias auf digitale Medien, um sie der
Nachwelt in TOP-Qualität zu erhalten.

Wir kümmern uns um Ihre 
analogen Erinnerungen!

3430 Tulln, Bahnhofstrasse 2 • 02272/68249 • www.druckundcopy.at

Jetzt mit Rabattcode bis Ende Mai 2023 minus 20%!
Und so geht es: Filme/Video/Dias zu uns nach Tulln bringen. 
Kostenlose Preiskalkulation erstellen lassen und bei Auftrag
20% Nachlass durch den Rabattcode einsparen!

Die Geschenkidee 
für viele Anlässe!

Rabattcode:

Thomas Zinnbauer ist ein österreichischer 
Künstler, der es versteht, mit Farben umzu-
gehen und diese in weichen Linien auf die 
Leinwand zu bringen. 1984 hat er erstmals zu 
Öl- und Acrylfarben gegriffen. 1984 gründete 
er das Kunsthaus Immerland, welches mitt- 
lerweile in Tribuswinkel angesiedelt ist. 

Das Immerland stellt 
eine Welt dar, in der  
es keine Sorgen oder  
Ängste gibt, eine Welt  
mit unendlichen Hori- 
zonten, Bäumen und  
Luftwürmern. Diese 
fantastischen Bilder 
sind das Ergebnis ei- 
nes langen Porzesses,  
in dem Thomas Zinn- 
bauer eine enorme 
Entwicklung durch- 
lief. Seine neuesten  

Werke konzentrieren 
sich auf die Wirkung  
der Farben und bein- 
halten eine Tiefe, die 
es dem Betrachter er-
möglicht, ein Teil des 
Bildes zu werden.

Viele der Immerland- 
Fans, unter ihnen Ar- 
nold Schwarzenegger,  
bestätigen die heil- 
same Wirkung seiner 
Werke: »Eine Wohl-
tat für die Seele und 
ein Abschalten vom  
stressigen Alltag«, so  
eine Besucherin sei-
ner Galerie. »Während  
ich male, vergesse ich 
die Welt um mich he- 
rum, und genau das 

wünsche ich jedem Betrachter meiner Bilder: 
Für kurze oder auch längere Momente ein Teil 
des fantastischen Immerlands zu werden!«, er- 
klärt Thomas Zinnbauer.

Im Laufe seiner Karriere hat der Künstler an 
zahlreichen internationalen Kunstmessen teil-
genommen, wie der Art Fair in Shanghai, der  
größten Kunstmesse Asiens. In Ägypten hat er  
das Hotel Shams mitgestaltet, 2009 das Ge- 
meindeamt in Blumau-Neurißhof. Während sei-
ner 20-jährigen Tätigkeit als Gemeinderat hat er 
viele Kunstinitiativen – wie die Autodidakten-
Messe »ART« im Schloss Tribuswinkel – ins Le-
ben gerufen. Der Mensch hinter dem Künstler 
ist kommunikativ, offen und verbreitet krea- 
tive Energie, wo auch immer man ihn trifft.

Kunsthaus & Atelier Immerland
Hauptpl. 11, Traiskirchen, Tel. 0699 11 02 91 58
Aktuelle Ausstellung 
Fitnessland, Sochorgasse 3, Oeynhausen

Zu Gast im Immerland
Künstler Thomas Zinnbauer malt eine Welt ohne Sorgen und Ängste | Ausstellung im Fitnessland Oeynhausen
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Der Wiener Künstler Johann Rumpf stellt seit 
2020 regelmäßig bei der »International Design 
Online Auction« des Wiener Dorotheums aus. 
Seine Kunstmöbel, Kunstleuchten und Bilder 
werden weltweit versteigert und finden großen 
Anklang bei internationalen Kunstsammlern. 
Unlängst fand der von Johann Rumpf gestal-
tete Kunstsessel »Mod Flower Power / 2021« 
Eingang in diese weltweit wichtigste und 
größte internationale Kunstsammlung von 
Kunststühlen durch den Verkauf und die Auk-
tion über das Dorotheum.

Der Sessel ist nun ein Teil der internationalen 
Sammlung »The Chair Collection of Thierry 
Barbier-Mueller« in Genf. In der Kunstsamm- 
lung finden sich auch Werke internationaler 
Stars wie Niki de Saint Phalle, Damien Hirst, 
Donald Judd und Franz West.

Parallel dazu wurde ein Bildband über diese 
bedeutende Kunstsammlung veröffentlicht, und 

auch in diesem findet sich der extravagante  
Kunstsessel wieder. Zusätzlich wurde das 
Werk für die Ausstellung »A Chair and you«, 
die seit dem Ende Februar im Mudac (Muse- 

um of Contemporary Design and Applied Arts)  
in Lausanne ausgewählt. Kuratiert wurde die 
Ausstellung vom amerikanischen Regisseur 
und Künstler Robert Wilson. 

Der Geist der Stühle
Großartiger Internationaler Erfolg des Wiener Künstlers Johann Rumpf | Infos unter www.johann-rumpf.at

Mit Werken abstrak- 
ter Malerei und Fo- 
tografie verarbeitet 
Martin Luisi den frü- 
hen Tod seines Va- 
ters und fand in der  
Kunst seine Berufung.  
Er erregt mit seinen  
originellen Arbeiten 

Aufsehen weit über Österreich hinaus. Luisis Meisterstück, der Nach-
bau eines Bugatti-Kühlergrills aus den 1920er Jahren, weiß auch jene 
durch seine skulpturale Qualität zu beeindrucken, die sich nicht zu den  
Auto-Enthusiasten zählen. Dabei hilft ihm der Erfahrungsschatz, den 
er sowohl in seinem erlernten Handwerksberuf als Kfz-Mechaniker wie 
auch in der Malerei gesammelt hat. Luisi experimentiert mit Farben. 
Fasziniert beobachtet er im Sucher seiner Spiegelreflexkamera die ent-
stehenden Formen und Farbverläufe. Mit dem Druck auf den Auslöser 
gefrieren die Augenblicke in Bruchteilen von Sekunden zu einzigartigen 
Werken. So bewahrt er Einzigartigkeit, jede Aufnahme wird genau ein-
mal gedruckt und die elektronische Ursprungsdatei anschließend ge-
löscht. So ist jedes der großformatigen Bilder ein echtes Unikat. Mehr  
Informationen unter creightivist.com/artists/martin-luisi

Der Farbmagier
Martin Luisi verarbeitet den frühen Tod des Vaters

Feier für Andorka
Wiener Segelbootmalerin zelebrierte 50. Geburtstag

Die bekannte Wiener Segelbootmalerin Hanna Andorka feierte anläss-
lich ihres runden Geburtstages mit rund 40 ihrer engsten Freunde ein 
rauschendes Fest. In den großzügigen Räumlichkeiten der Malerin im  
8. Wiener Gemeindebezirk wurde mit Stil und Klasse ein ganz besonderer 
Abend zelebriert. Ex-Flying-Pickets-Sänger Gary Howard fand sich zu ei-
nem privaten Konzert ein und ließ es sich nicht nehmen, der Künstlerin 
zu gratulieren. Gefeiert wurde mit Köstlichkeiten aus dem Hause Tauber, 
Weinen von Wine Aid und einer zweistöckigen mit essbaren Schmet-
terlingen dekorierten Torte. Besonders bewegt zeigte sich die Künst-
lerin Andorka bei der rührenden Rede ihrer Malerfreundin Eva Meindl:  
»Du bist ein Licht in dem Dunkel der Welt.« Gänsehautfaktor garantiert! 

© A. Danzer
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Mit unverkennbarer Stimme, starken Arrange-
ments und jeder Menge Energie haben sich  
die jungen Österreicher »King & Potter« auf 
Konzerten und auf der Straße eine Fanbase 
aus aller Welt erspielt.

Als die erste Single »Blinded by Love« kurz 
nach ihrer Veröffentlichung von Hitradio Ö3 
auf Rotation genommen wurde, dauerte es 
nicht lange, bis sich andere Radiosender an-
schlossen. Mit »Blinded by Love« kletterten 
King & Potter bis auf Platz 1 der Ö3 Austro 
Charts! Der Song erzählt von der Vielfalt der 
Liebe, und vom Leid und der Freude, die sich 
sehr nahestehen.

Mit dem Debutalbum »Dreams?«, dass im Ok-
tober 2018 erschien, taucht der Zuhörer tief in  
die Gefühlswelt der beiden Musiker ein. Sän-
ger Benny King und Martin Potter an der Gitar- 
re erzählen authentisch von den Facetten des  
Lebens und ziehen die Hörer durch fesselnde  

Bilder und pulsierende Musik in ihren Bann. 
Wer den beiden begegnet, merkt: Sie leben 
für und durch die Musik.

In ihrer neuen Single »20 Years« beschäftigen 
sich Benny »King« König und Martin »Potter« 
Hafner mit Fragen um Verlust und Vergäng-
lichkeit. Auf der musikalischen Reise durch die 
Jahreszeiten des Lebens wird der Zuhörer un- 

mittelbar mit Angst und Trauer, aber auch 
Hoffnungen konfrontiert. Mit ihrer neuen Ver- 
öffentlichung läuten »King & Potter« nach ei- 
nem Jahr Stille eine neue musikalische Ära ein.
Das Lied ist über Sony Music Austria auf allen 
gängigen Streaming-Diensten erhältlich. Das 
zweite Studioalbums der Band soll ebenfalls 
noch heuer erscheinen. Weitere Infos und Ter- 
mine unter www.kingandpotter.com

Popstars aus dem Tullnerfeld
»King & Potter« präsentieren nach fast 5 Jahren Pause ihr zweites Studioalbum und eine neue Single

Links: Benny König und Franz Müllner vom »DonauKulturMagazin«. Rechts: Benny »King« König und Martin »Potter« Hafner

Céline Roscheck, die sowohl auf der klassischen 
als auch auf der elektronischen Violine spielt, 
begeistert bereits seit vielen Jahren mit ihren 
Solostücken – egal ob in Europa, Amerika oder 
Asien. Die promovierte Geigerin, die 2002 als  
Miss Austria nationale Bekanntheit errang, hat  
sich vollkommen auf ihre Musik konzentriert. 
Sie hat Orchestererfahrungen gesammelt und  
in Häusern wie dem Wiener Konzerthaus gas- 
tiert, wo sie unter anderem 2007 im Rahmen 
eines Festakts vor Papst Benedikt XVI. spielte.

Das letzte Projekt der Künstlerin war dem Thema Musicals gewidmet. 
Dabei wurden Titel wie »Memory« oder »The Phantom Of The Ope-
ra« gecovert. Ihr Vater ist Kontrabassist der Wiener Symphoniker, ihre 
Mutter unterrichtet Violine und Viola an der Universität für Musik und 
darstellende Kunst in Wien. Die Arrangements des Musical-Projects 
konnten somit im hauseigenen Studio produziert werden. Mehr Infor-
mationen finden Sie im Internet unter www.celineroscheck.com

Musik als 
Familienprojekt
Star-Geigerin Céline Roscheck spielt Musical-Hits

Mundartgedichte
und Austropop
Chris Novi zeigt Kunst und singt in Bad Traunstein

Die Ausstellung »Life is Brut’l« zeigt ein brei- 
tes Spektrum von Arbeiten eines psychisch 
Behinderten und gesellschaftlich Stigmati- 
sierten; das leidenschaftliche Schaffen eines 
Mediumisten, der es durch einen unbändigen  
Überlebenswillen geschafft hat, trotz der 
Wunden, die das Dasein schlug, den wesent-
lichen Kern des Menschseins zum Ausdruck  
zu bringen und für andere sichtbar zu machen.

Am Abend der Ausstellungseröffnung steht Chris Novi gemeinsam mit 
der Singer-Songwriterin Verena Gharibo auf der Bühne. Die beiden 
empathischen Künstler teilen auf ebenso persönliche wie humoristi-
sche Art ihre Gedanken über das Leben, die Liebe und die Welt.

Chris Novi und Verena Gharibo: Kiebitz, halt‘s Maul! 
am Freitag, den 12. Mai 2023 um 18 Uhr, www.chrisnovi.com
Chris Novi: Life is Brut’l  von 12. Mai bis 24. August 2023
Galerie am Wachtstein, Josef-Elter-Platz 1, 3632 Bad Traunstein

© P. Hruska
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Mitte der 1990er Jahre gründete Dennis Jale 
gemeinsam mit dem Gitarristen Goran Miku- 
lec die Jam Gang. Zu den Fixpunkten in sei- 
nem dichten Konzertkalender zählen die Ro- 
cking Christmas Shows mit den Imperials, dem 
Original-Background-Chor von Elvis Presley. 

Seit 2003 gastierte Jale mit der TCB-Band, 
den Original-Musikern von Elvis Presley, in den 
größten Konzerthallen Europas. Mit Musik-
legenden wie James Burton, Glen D. Hardin, 

Ronnie Tutt, Jerry Scheff, den Sweet Inspira-
tions und den vierfach Grammy-gekrönten 
Imperials war er weltweit unterwegs. Auftritte 
führten ihn nach Barcelona, London, Birming-
ham, Dublin, Berlin, Oslo, Kopenhagen, Mai-
land, Paris und Zürich. Ab Oktober wird er mit 
brandneuem Programm in Deutschland und  
im kommenden Jahr dann auch wieder im 
Wiener Metropol zu sehen sein.

Auch als Liedschreiber kann Jale überzeugen. 
Auf seinen Alben finden sich neben neu in-
terpretierten Cover-Versionen immer wieder 
Eigenkompositionen, die die vielfältige musi-
kalische Handschrift des Multitalents zeigen.

Als Kind der 1970er- und 1980er-Jahre ist Den- 
nis Jale nicht nur mit Elvis und den Bee Gees 
aufgewachsen, sondern auch ein Kind der 
heimischen Popkultur, was er bei seinen Kon-
zerten einzubringen versucht. Weitere Infos  
und Termine unter www.dennis.jale.com

»Some Real Rock’N‘Roll«
Dennis Jale gilt international als einer der bekanntesten Rock-Entertainer Österreichs

© L. Charwat

Der Bulli bellt
Seit 110 Jahren bellt 
der Bulli, das Wahr-
zeichen des Kabarett  
Simpl, in der Wiener  
Wollzeile. Von der  
österreichischen Mo- 
narchie bis zu Werner  
Kogler, von der Erfin- 
dung des Telefons bis  
zum letzten TikTok-
Filter, von der Einfüh- 
rung des Wahlrechts für Frauen bis zur ersten Bundeskanzlerin: Der 
Bulli bellt die Mächtigen an und wedelt vor Freude mit dem Schwanz, 
wenn das Publikum lacht. Was der rote Hund schon alles erlebt hat! 
Das Kabarett Simpl möchte zurückblicken auf diese 110 Jahre, um da-
raus auch für die Zukunft die Gewissheit zu gewinnen: Ob zwei Pan-
demien, zwei Weltkriege oder ein McDonald´s Happy Meal, den Bulli 
kann keiner derschlag´n! Bullis Höhepunkte aus den vergangenen 110 
Jahren und einige seiner neuesten Frechheiten erwarten Sie im Ka-
barett Simpl. Und bringen Sie den Ast mit, Sie werden ihn brauchen!

Kabarett Simpl  Wollzeile 36, Telefon (01) 51 24 74, www.simpl.at

Kabarett Simpl: 110 Jahre alt und kein bisschen leise

Franz Müllner vom »DonauKulturMagazin« 
mit Bernhard Murg vom Kabarett Simpl
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Nach der fulminanten Weltpremiere seiner 
Lesungs-Video-Show vergangenen Herbst im 
Musikhotel IBIS Mariahilf mit viel Prominenz 
geht »Rockprofessor« Rudi Dolezal nun auf 
Tour – zunächst durch Österreich, danach fol- 
gen auch Deutschland und die Schweiz. Tour-
start in Niederösterreich ist am 13. April in der 
Bibliothek im Zentrum in Wiener Neustadt.

Auf einer Videowand werden bekannte Clips 
(unter anderem »Breakthru«, »Living On My 
Own« und »One Vision«) in speziellen Schnitt-
fassungen zugespielt, nachdem Dolezal zuvor 
unveröffentlichte Geschichten über genau die-
se Lieder und Videos aus seinem Buch inter-
pretiert. Aber auch Raritäten wie bislang un-
veröffentlichte Interviews mit Freddie Mercury 
sind Teil der Show. Rudi Dolezal liest die Texte 
nicht nur, er interpretiert sie und sorgt für 
Lacher, Gänsehaut und manchmal Tränen.

»My Friend Freddie« wurde von Kritikern be-
reits als Buch des Jahres bezeichnet und tritt 
gerade einen Erfolgslauf durch Europa an. In 
Österreich ist das Buch bereits ein Bestseller, 
nun erscheint das Buch über Rudi Dolezals 
Zeit mir Queen-Sänger Freddie Mercury auch 
in einer englischen Edition. Fix geplant ist 
eine italienische Fassung, gefolgt von ande-
ren Sprachen wie Tschechisch und Ungarisch.

Dolezal bereitet sich derzeit intensiv auf sei-
ne Tournee vor. Er bietet auf der Bühne keine 
herkömmliche Lesung, sondern eine packende 
und teilweise zu Tränen rührende Lesungs- 
Video-Show. Dazu hat er sich an einen gehei-
men Ort – eine Insel im Atlantik – begeben, die  
er auf Social Media wochenlang als »Secret  
Garden« bezeichnete. Das folgende Gespräch 
wurde daher telefonisch geführt.

Was sagen Sie zu diesem großen Erfolg, 
haben Sie damit gerechnet?
Der Erfolg des Buches freut mich sehr, denn 
dieses Buch ist mit viel Herzblut geschrieben. 
Mehr als die Verkaufszahlen freuen mich die 
Hunderte, ja Tausende persönlicher Statements 
von Leserinnen und Lesern, die mir bestätigen, 
wie viel Neues sie über Freddie im Buch er-
fahren haben.  

Was bedeutet »Lesungs-Video-Show«?
Lesungen sind für mich schnell langweilig. Da-
her lese ich immer nur ein Kapitel und zeige 
dann ein Musikvideo von Queen oder Freddie 
Mercury solo, bei dem ich Regie geführt habe 

und das mit den zuvor gelesenen Inhalten zu-
sammenhängt – das Ganze bekommt einen 
eigenen Flow von Text, Video und Musik, und 
wird somit zur abwechslungsreichen, span-
nenden Show. Reinhold Bilgeri sagte nicht 
umsonst bei der Weltpremiere: »Das Format 
dieser Show mit Rudi würde auch internatio-
nal funktionieren – wenn er das auf Englisch 
in USA macht, wird es ein Hit!«

Ist das machbar?
Lesungen in anderen Sprachen bedürfen 
enormer Vorbereitung. Es gibt Angebote 
aus Japan, Australien und Italien, aber zu-
nächst konzentriere ich mich auf Österreich,  
Deutschland und die Schweiz.

Was ich mit Freddie erleben durfte war ein 
großes Privileg. Sowohl das kreative Schaf- 
fen, die berufliche Zusammenarbeit wie auch 
die Abenteuer und die private Zeit, die wir  
miteinander verbrachten. Deshalb ist es mir 
ein Bedürfnis, meine Erlebnisse mit einem 
der außergewöhnlichsten Künstler, die ich je 
kennenlernen durfte, mit interessierten Men- 
schen und Freddie-Fans zu teilen und an sie 
weiterzugeben. Nach jeder Show mache ich 
außerdem auf der Bühne ein »Question and 
Answer« nach amerikanischem Muster, das 
heißt, das Publikum hat die Möglichkeit, Fra-
gen zu stellen und ich antworte. Und selbst-
verständlich signiere ich jedes Buch, das am 
Abend zu kaufen ist!

Rudi Dolezal: My Friend Freddie 
– das Freddie-Mercury-Buch
Darling Books, 300 Seiten, 17,90 Euro 
ISBN-13 978-3-347-64735-0
Ab sofort erhältlich unter
www.shop.tredition.com

Rudi Dolezal mit Freddie auf Tour
Der Videofilmer und zweifache Grammy-Gewinner präsentiert »My Friend Freddie Live – die Lesungs-Video-Show«

Tourdaten Österreich 2023:

Donnerstag, 13. April 2023, 19 Uhr
Wiener Neustadt, Bibliothek im Zentrum

Freitag, 14. April 2023, 19 Uhr
Gleisdorf (Steiermark), Dieselkino

Sonntag, 16. April 2023, 19.30 Uhr
St. Georgen an der Gusen, Aktivpark

Samstag, 22. April 2023, 20 Uhr
Oslip (Burgenland), Csello

Freitag, 28. April 2023, 20 Uhr
Leibnitz (Steiermark), Kulturzentrum

Samstag, 29. April 2023, 20 Uhr
Klagenfurt, Konzerthaus

Montag, 1. Mai 2023, 19.30 Uhr
Wien, Casanova
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Ostern steht vor der Tür und der  
Hase Leander liegt krank im Bett. 
Er ist untröstlich, hat aber einen 
Plan. Er bittet die Hühner, unter 
den Tieren jemanden zu finden, 
der ihn ersetzen kann. Und was 
liegt da näher, als das andere 
Langohr im Wald zu fragen – den 
Esel Finn!

Ein bezauberndes Kinderbuch für 
die ganze Familie, das humorvoll 
und berührend wichtige Themen 

wie Freundschaft, Mut und Vertrauen aufgreift. Eine starke Geschichte 
mit lebendigen Figuren. Die begeisternden, farbenprächtigen Illustra-
tionen von Markus Zöller verbreiten gute Laune. 

Michaela Holzinger: Esel Finn kriegt Ostern hin
Breitschopf-Verlag, 32 Seiten, 16,80 Euro, ISBN-13 978-3-7004-4532-6

Esel Finn 
kriegt Ostern hin
Ein unterhaltsames Buch für die Osterzeit

Mit einem Esel nach Portugal rei-
sen? Für Bestsellerautorin Lotta 
Lubkoll kein Problem! Sie möchte 
nur noch ungern für lange Zeit 
ohne ihren treuen Freund Jonny 
verreisen, und auch Jonny scheint 
ihre erste gemeinsame Wande-
rung gut gefallen zu haben. Des- 
halb baut Lotta ihren neuen Van  
so um, dass auch ihr bester Freund  
gemütlich Heu futternd mitfah-
ren kann.

Doch bevor es so weit ist, müs-
sen die zwei Freunde allerhand 

Abenteuer durchstehen – von Schießübungen des französischen Mili- 
tärs bis hin zu einem ausgewachsenen Sturm in Spanien. Sie treffen 
auf begeisterte Bulli- und Eselfans, bewandern die schönsten Natur- 
pfade und finden ihren ganz eigenen Rhythmus »on the Road«.

Lotta Lubkoll: Sonne, Meer und lange Ohren
Malik-Verlag, 288 Seiten, 19 Euro, ISBN-13 978-3-89029-559-6

Reise mit Esel
Tierische Freunde auf Tour nach Portugal

Barbara Schett ist  
Österreichs bestplat- 
zierte Tennisspielerin  
aller Zeiten. Sie be-
legte die Weltrang-
listenposition 7 im  
Einzel und Platz 8 im  
Doppel. Ihrer sport-
lichen Karriere folgte 
ein beruflicher Hö-
henflug. Als Mode-
ratorin und Expertin 
für Eurosport, BBC 
und Servus TV ist sie  
weiterhin fest in der internationalen Tennisszene verankert. Darüber 
hinaus fungiert sie als Markenbotschafterin für eine Reihe namhafter 
Unternehmen. In ihrer Biografie erzählt sie über ihre sportliche Karriere, 
ihr Berufsleben, ihr Pendeln zwischen ihrer Heimat Innsbruck und ihrem 
Zuhause in Noosa, Australien und gewährt Einblicke in ihr Privatleben.

Barbara Schett: Ich bin was ich bin
Egoth-Verlag, 256 Seiten, 24,90 Euro, ISBN-13 978-3-903376-02-1

Tennis-Biografie
Barbara Schett erzählt über Karriere und Privatleben

Sie sind wuselig, die  
Bilder im Niederöster- 
re ich-Wimmelbuch.  
Schon kleine Kinder ha- 
ben viel Spaß daran,  
die Figuren, die auf den  
Rändern der Seiten ab- 
gedruckt sind, zu su- 
chen und wiederzuent- 

decken. Ein Team von Kindergartenpädagoginnen und -pädagogen  
sowie die Redaktion des Breitschopf-Verlags haben erheblichen Anteil 
am erfolgreichen Konzept des Buches, das ab sofort erhältlich ist! 

Das Buch mit Illustrationen von Aleksandra & Aleksander stammt aus 
der Wimmelbuchwerkstatt der Breitschopf-Verlags-GmbH und ent-
stand in Kooperation mit dem Land Niederösterreich.

Mein großes Niederösterreich-Wimmelbuch
Breitschopf-Verlag, 18 Seiten, 8,99 Euro, ISBN-13 978-3-7004-4510-4

Niederösterreich
ein Wimmelbild
Mit Kindern die Heimat entdecken im Wimmelbuch
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